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GRUSSWORT
Liebe Seniorinnen und Senioren,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

„Man ist nur so alt, wie man sich 
fühlt.“ Dieser Satz bringt eine posi-
tive Lebenseinstellung auf den Punkt. 
Dennoch verändern sich mit zuneh-
mendem Alter oft Bedürfnisse und 
Vorstellungen – und es ist wichtig, 
dafür passende Zugänge und Ange-
bote zu finden.

Deswegen freut es mich sehr, Ihnen 
den neuen Seniorenwegweiser der 
Stadt Bad Homburg vorzustellen. 
Dieser Wegweiser soll Ihnen als 
wertvoller Ratgeber in allen Fragen 
rund um das Thema „Älter werden“ 
dienen. Sie finden darin umfassende 
Informationen und hilfreiche Hin-
weise zu folgenden Themen: 

•	 aktives und selbstbestimmtes 
Altern 

•	 Beratungsangebote und Anlauf-
stellen 

•	 Wohnmöglichkeiten im Alter 
•	 Ambulante und teilstationäre 

Hilfen 
•	 finanzielle Unterstützungs- 

möglichkeiten 

Sie sehen, dass die Themen weit 
über reine gesundheitliche Belange 

hinausgehen. Wir haben zahlreiche 
Angebote zusammengestellt, die 
Ihnen helfen, Ihre Freizeit aktiv, krea-
tiv oder gemeinsam mit anderen zu 
gestalten. Darüber hinaus finden Sie 
auch zahlreiche Anregungen, wenn 
Sie sich ehrenamtlich engagieren 
möchten. 

Haben Sie Anregungen oder Angebote, 
die wir ergänzen können? Dann melden 
Sie sich gerne bei uns. Wir freuen uns 
über Ihre Rückmeldungen, um die  
Inhalte noch besser auf Ihre Bedürf- 
nisse abzustimmen. 

Mein besonderer Dank gilt den 
Vereinen, Institutionen und Wohl-
fahrtsverbänden für ihre tatkräftige 
Unterstützung.

Mit freundlichen Grüßen 
Tobias Ottaviani 
Stadtrat
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Auch im Alter:

Perfekt umsorgt

zu Hause leben

info@ask-shs.com, www.ask-shs.com

Tel.: 06172 - 2889191
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R

Professionell

und zuverlässig

Erfahrenes, legales

Betreuungspersonal
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DIE Alternative
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Ihr Ansprechpartner: Herr Andreas Dias

THEATER
ERLEBEN
LUST AUF THEATER UND MEHR ?

Das Programm 
fi nden Sie auf
www.kurtheater-
bad-homburg.de

Genießen Sie
vorzügliche Gastlichkeit

Gerne arrangieren wir Ihre
Feierlichkeiten in einem
unserer festlichen Salons

Telefon 06171 / 9200
Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel

www.parkhotel-am-taunus.de

PARKHOTEL 
AM TAUNUS

mailto:info@ask-shs.com
http://www.ask-shs.com
https://www.bad-homburg.de/de/erleben/ausgehen/buehnen/kurtheater/programm
https://qr.rmv.de/senti24
https://rmv.de/seniorenticket
mailto:info@ask-shs.com
mailto:info@ask-shs.com
http://www.ask-shs.com/
http://www.parkhotel-am-taunus.de/
https://www.kurtheater-bad-homburg.de/
https://ask-shs.com/
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AKTIVES ALTER
STADTBIBLIOTHEK 

Die StadtBibliothek ist auf die Be-
dürfnisse älterer Menschen bestens 
eingestellt. Bei Sehschwierigkeiten 
helfen Großdruck-Romane und 
Hörbücher. Außerdem stehen Ihnen 
Sachbücher, Zeitschriften, Zeitun- 
gen und DVDs zur Ausleihe zur Ver-
fügung.

Über den OnleiheVerbund Hessen 
können Sie E-Books bequem auf 
Ihr eigenes Gerät laden – z. B. auf 
eBook-Reader, Smartphone oder 
Tablet. Auch digitale Nachschlage-
werke wie Brockhaus, Munzinger 
oder die DigiBib sind nutzbar.

Vor Ort gibt es einen öffentlichen 
WLAN-Hotspot sowie kostenpflich-
tige PCs, Drucker und Kopierer.
Ein beliebter Treffpunkt ist das 
barrierefreie Lesecafé Hölderlix mit 
kleinen Speisen und Getränken zu 
fairen Preisen. Zudem lädt die Bib-
liothek regelmäßig zu Ausstellungen 
und Veranstaltungen ein.

StadtBibliothek Bad Homburg
Dorotheenstraße 24 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon:	06172 92136-0
Fax: 06172 92136-99
stadtbibliothek@bad-homburg.de 

© AdobeStock

mailto:stadtbibliothek@bad-homburg.de
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Öffnungszeiten:
dienstags – freitags 11 – 18 Uhr
samstags 11 – 14 Uhr

Zweigstelle im Oberhof
Burgholzhäuser Straße 2 b 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon:	06172 457048
stadtbibliothek@bad-homburg.de 
bad-homburg.de/de/leben/kultur-
und-bildung/stadtbibliothek/ 
zweigstelle 
 
Servicezeiten mit Personalbesetzung
dienstags und donnerstags�16 – 19 Uhr
mittwochs 9:30 – 12 Uhr
Open Library Öffnungszeiten
dienstags und donnerstags  
9:30 – 16 Uhr
mittwochs 12 – 19 Uhr

VOLKSHOCHSCHULE  
UND MUSIKSCHULE 

Die Volkshochschule und Musikschule 
in Bad Homburg bietet auch für  
Seniorinnen und Senioren diverse 
Kurse an.

Volkshochschule und Musikschule 
Volksbildungskreis Bad Homburg e. V.
Elisabethenstraße 4 – 8 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon:	06172 23006
info@vhs-badhomburg.de 
vhs-badhomburg.de 
Öffnungszeiten:
montags bis freitags 9 – 12 Uhr
dienstags und donnerstags 17 – 20 Uhr

SENIORENKONZERTE 

Die Stadt Bad Homburg lädt unter 
der Federführung der Servicestelle 
„Älter werden“ zu stimmungsvollen 
Seniorenkonzerten ein – im Frühjahr, 
Herbst und zur Weihnachtszeit.

Veranstaltungsort ist das barriere-
freie Kulturzentrum Englische Kirche 
am Ferdinandsplatz. Auch Rollstuhl-
fahrer sind herzlich willkommen. 
Inhaber des Bad Homburg-Passes 
erhalten 50 Prozent Ermäßigung.© Marko Ristic / AdobeStock

mailto:stadtbibliothek@bad-homburg.de
mailto:info@vhs-badhomburg.de
https://bad-homburg.de/de/leben/kultur-und-bildung/stadtbibliothek/zweigstelle
https://www.vhs-badhomburg.de/
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Magistrat der  
Stadt Bad Homburg v. d. Höhe
Servicestelle „Älter werden”
Bahnhofstraße 16 – 18  
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon:	06172 100-5555
Fax: 06172 100-75555
senioren@bad-homburg.de 
bad-homburg.de

KOLPINGFAMILIE KIRDORF 

Die Theatergruppe der Kolping-
familie Kirdorf führt einmal im Jahr, 
in der Regel im Oktober, Theater-
vorstellungen im Bürgerhaus Kirdorf 
auf. Seniorinnen und Senioren kön-
nen diese Veranstaltung samstags 
zum ermäßigten Preis besuchen. Die 
Aufführungen bieten ein abwechs-
lungsreiches Programm und sind eine 
wunderbare Gelegenheit für kulturel-
le Unterhaltung in der Gemeinschaft.

Kolpingfamilie Kirdorf 
vorstand@kolping-kirdorf.de  
kolping-kirdorf.de 

STADTRANDERHOLUNG  
FÜR SENIOREN

Seit vielen Jahren bietet der  
Magistrat der Stadt Bad Homburg im 
Peter Schall-Haus zwei Mal jährlich 
die Seniorenfreizeiten „Urlaub ohne 
Koffer“ an. Diese beliebten zehn-
tägigen Erholungen richten sich an 
Seniorinnen und Senioren, die nicht 
mehr allein verreisen können und 
Abstand vom Alltag suchen – und 
entlasten gleichzeitig Angehörige. 
Treffpunkt ist montags bis freitags 
im nahegelegenen Waldgebiet 
oberhalb des Hirschgartens in Bad 
Homburg. 
 
Ein engagiertes Busunternehmen 
holt die Teilnehmer am Vormittag an 
einer gewünschten Bushaltestelle in 
Bad Homburg und ihren Ortsteilen 
ab, um die Teilnehmenden zum  
Peter-Schall-Haus zu fahren. 

Neben den Mahlzeiten wird ein 
unterhaltsames und abwechslungs-
reiches Programm angeboten. Es 
bleibt jedoch noch genügend Zeit für 
kleinere und größere Spaziergänge in 
der näheren Umgebung. Neue 
Kontakte und Freundschaften 
können geknüpft werden.  
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
erhalten Auskünfte zu Terminen und 
Teilnehmerbeträgen direkt beim 
Veranstalter.© Robert Kneschke / AdobeStock

mailto:senioren@bad-homburg.de
mailto:vorstand@kolping-kirdorf.de
https://www.bad-homburg.de/
https://www.kolping-kirdorf.de/
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Familien
Hamel und Adolph
Telefon: 06172 / 8020
info@hotel-molitor.de

Kehren Sie ein ins
Cafe Restaurant Molitor  
einer der schönsten Locations im Taunus. Genießen  
Sie Wiesen und Wälder in voller Ruhe und erleben  
kulinarischen Hochgenuss, denn wir kennen unsere  
Lieferanten.

Montag bis Donnerstag ab 17 Uhr
Feierlichkeiten jederzeit ab 25 Personen auf Anfrage

© Halfpoint / AdobeStock

Rufen Sie uns gerne an: Telefon 05527 914 419 | www.sielmann-stiftung.de/testament

Was bleibt? Mein Erbe. Für unsere Natur.
Helfen Sie bitte, bedrohte Tierarten und Lebensräume unserer  
Heimat auch für nachfolgende Generationen zu schützen: mit  
einem Testament zu Gunsten der gemeinnützigen Heinz  Sielmann 
Stiftung. Tun Sie mit Ihrem  Nachlass nachhaltig Gutes. 

Kostenfreies Informationsmaterial 
rund um das Thema Erben und 
Vererben liegt für Sie bereit. 

mailto:info@hotel-molitor.de
http://www.sielmann-stiftung.de/testament
https://www.sielmann-stiftung.de/helfen/testament
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Magistrat der Stadt  
Bad Homburg v. d. Höhe
Servicestelle „Älter werden”
Bahnhofstraße 16 – 18  
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 100-5555
Fax: 06172 100-75555
senioren@bad-homburg.de
bad-homburg.de 

SENIORENFAHRT 

Der Magistrat bietet unter der Feder-
führung der Servicestelle „Älter 
werden“ für Seniorinnen und Senioren 
Tagesfahrten an. Diese werden in 
der Regel als kombinierte Bus-Schiff-
fahrt, oder in Kooperation mit freien 
Trägern als Busfahrten angeboten. 
Die Termine und Ausflugsziele wer-
den rechtzeitig auf der Homepage 
der Stadt Bad Homburg, Facebook 
und Instagram sowie in der Presse 
bekannt gegeben. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie bei der Service- 
stelle „Älter werden“.

TREFFPUNKTE UND  
BEGEGNUNGSSTÄTTE  
FÜR SENIOREN

In geselliger und vertrauter Runde 
bei einer Tasse Kaffee zusammen-
sitzen, gemeinsam lachen, reden und 
sich erinnern. Von freien Verbänden, 
Kirchengemeinden und Seniorenein-

richtungen werden vielfältige Veran-
staltungen und Aktivitäten speziell 
für Seniorinnen und Senioren ange-
boten. Neben der Geselligkeit finden 
sich auch Gleichgesinnte für Spiel, 
Sport und Ausflüge. 

Arbeiterwohlfahrt (AWO)
Ortsverein Bad Homburg e. V.
Ober-Eschbach
Kirchgasse 3 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon:	06172 41480
Ober-Erlenbach
Oberhof, Burgholzhäuser Straße 2 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon:	06172 9450134
info@awo-bad-homburg.de 
awo-bad-homburg.de 

Bund der Vertriebenen (BDV) –  
Kreisverband Hochtaunus e. V.  
Bad Homburg
Der BdV vertritt die Interessen der 
deutschen Heimatvertriebenen und 
Flüchtlinge, Aussiedler und Spätaus-
siedler. Zu den Aufgaben gehören der 

© peopleimages.com / AdobeStock

mailto:senioren@bad-homburg.de
mailto:info@awo-bad-homburg.de
https://www.bad-homburg.de/
https://www.awo-bad-homburg.de/
https://peopleimages.com/


10

Erhalt und die Pflege des kulturellen 
Erbes der Deutschen aus dem öst-
lichen Europa. Regelmäßig wird ein 
Tag der Heimat durchgeführt. Hinzu 
kommen Vortragsveranstaltungen 
und Lesungen. 

Frank Dittrich, Vorsitzender
Schöne Aussicht 24 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon:	06172 25553
Mobil: 0175 5050820
bdv-hochtaunus@t-online.de 
bdv-hochtaunus.de 

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Hochtaunus e. V.
Justus-von-Liebig-Straße 3 a 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon:	06172 129529
info@drk-hochtaunus.de
drk-hochtaunus.de 

Diakonisches Werk Hochtaunus
Heuchelheimer Straße 20 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon:	06172 597660
info.hochtaunus@regionale-diakonie.de
diakonie-htk.de 

Evangelische Kirchengemeinde  
Gonzenheim
Kirchgasse 3 a 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon:	06172 456117
kirchengemeinde.gonzenheim@ 
ekhn.de 
ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de 

Feierabendkreis der Senioren
Katholische Kirchengemeinde  
St. Marien Bad Homburg- 
Friedrichsdorf
Dorotheenstraße 13 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon:	06172 177040
st.marien@badhomburg. 
bistumlimburg.de 
katholisch-badhomburg- 
friedrichsdorf.de 

Katholische Kirche St. Martin  
Ober-Erlenbach 
„Senioren-Team”
Martinskirchstraße 8 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon:	06172 41619
info@st-martin-hg.de 
st-martin-hg.de 

Kolpingfamilie Bad Homburg- 
Kirdorf/St. Johannes
Steingasse 6 
61350 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon:	06172 859835
vorstand@kolping-kirdorf.de 
kolping-kirdorf.de 

Italienische Katholische Gemeinde 
Comunitá Italiana
Dorotheenstraße 11 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon:	06172 25417
segreteriabhg@ 
comunita-cattolica-italiana.de 
comunita-cattolica-italiana.de 

mailto:bdv-hochtaunus@t-online.de
mailto:info@drk-hochtaunus.de
mailto:info.hochtaunus@regionale-diakonie.de
mailto:info@st-martin-hg.de
mailto:vorstand@kolping-kirdorf.de
mailto:st.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
mailto:kirchengemeinde.gonzenheim@ekhn.de
mailto:segreteriabhg@comunita-cattolica-italiana.de
https://www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de/
https://www.st-martin-hg.de/
https://www.kolping-kirdorf.de/
https://www.bdv-hochtaunus.de/
https://www.drk-hochtaunus.de/
https://www.diakonie-htk.de/
https://www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de/
https://www.comunita-cattolica-italiana.de/
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Evangelische Kirchengemeinde
Ober-Eschbach/Ober-Erlenbach
Jahnstraße 18 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 488230
kirchengemeinde.ober- 
eschbach@ekhn.de
ober-eschbach.evangelisch- 
hochtaunus.de/home/de.html

Evangelische Christuskirchen- 
gemeinde Bad Homburg
Stettiner Straße 53
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 35566
christuskirche.badhomburg@ekhn.de
christuskirche-badhomburg.ekhn.de/
startseite.html 

Evangelisch-Freikirchliche  
Gemeinde (EFG)
Sodener Straße 11 & 18 
61350 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 1770334
pastor@efg-badhomburg.de
efg-badhomburg.de 

Regenbogen für Senioren  
(ab 60 Jahre)
Evangelische Waldenser- 
Kirchengemeinde
Dornholzhäuser Straße 12 
61350 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon:	06172 32888 (AB)
info@waldenserkirche.de 
waldenserkirche.de 

Ökumenischer Seniorenkreis  
„Treff 60“
Evangelische Gedächtnis- 
kirchengemeinde Kirdorf
Gluckensteinweg 50 
61350 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 390126
gedaechtniskirchengemeinde. 
badhomburg@ekhn.de 
gedaechtniskirche-badhomburg.de

„SoVD“ Sozialverband  
Deutschland e. V.
Ortsverband Hochtaunus 
Schöne Aussicht 24 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06183 8076773
info@sovd-hessen.de 

Treff 70 Plus der Ev. Erlöserkirche 
Dorotheenstraße 3 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 21089
info@erloeserkirche-badhomburg.de 
erloeserkirche-badhomburg.de 

STADTTEIL- UND  
FAMILIENZENTREN 

Unter dem Motto „Wir bauen  
Brücken“ arbeiten seit März 2010 
Menschen aus Verbänden, Vereinen, 
Kirchen, freien Trägern, Grundschu-
len und städtischen Einrichtungen 
zusammen an der Gründung von 
Stadtteil- und Familienzentren. Ziel 
ist es, allen Bewohnern des Stadt-

mailto:kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de
mailto:christuskirche.badhomburg@ekhn.de
mailto:pastor@efg-badhomburg.de
mailto:info@waldenserkirche.de
mailto:badhomburg@ekhn.de
mailto:info@sovd-hessen.de
mailto:info@erloeserkirche-badhomburg.de
https://ober-eschbach.evangelisch-hochtaunus.de/home/de.html
https://www.gedaechtniskirche-badhomburg.de/
https://christuskirche-badhomburg.ekhn.de/startseite/
https://www.efg-badhomburg.de/
https://www.erloeserkirche-badhomburg.de/
https://waldenser.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinde/gruppen/regenbogen/v157.html
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teils – unabhängig von Alter und 
Herkunft – wohnortnahe Unterstüt-
zung, Informationen und Beratung 
(von Erziehungsfragen bis Senioren-
beratung) anzubieten. Die Zentren 
fördern zudem das Miteinander der 
Generationen im Stadtteil, z. B. durch 
Stadtteilcafés und generationsüber-
greifende Freizeitgestaltungen. Alle 
Bewohner können sich aktiv in die 
Arbeit von Stadtteil- und Familien-
zentren einbringen und sich somit 
auch an der Entwicklung im eigenen 
Stadtteil beteiligen. Die Stadtteil- 
und Familienzentren freuen sich auf 
Sie! Eine aktuelle Übersicht finden  
Sie online unter:
bad-homburg.de/de/leben/rund-
um-die-familie/stadtteil-und- 
familienzentren

 
Stadtteil- und Familienzentrum  
Berliner Siedlung/Gartenfeld
Heuchelheimer Straße 92 c
61343 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 59760-133
sfz-bad-homburg@caritas- 
hochtaunus.de  

Stadtteil- und Familienzentrum 
Dornholzhausen
Bertha-von-Suttner-Straße 2 – 4 
61350 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 8569950
susanne.mellinghoff-sfz@t-online.de 

Stadtteil- und Familienzentrum 
Gonzenheim
Gotenstraße 21 
61343 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 923696 (AB)  
Mobil: 0171 8110379 (bevorzugt)
sfz.gonzenheim@juks-badhomburg.de 

Stadtteil- und Familienzentrum  
Kirdorf/Eichenstahl
Kirdorfer Straße 90
61350 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 1856145
Mobil: 0175 7230206
sfz-kirdorf.hochtaunus@regionale-
diakonie.de 

Stadtteil- und Familienzentrum  
Bad Homburg Mitte
Dietigheimer Straße 24 
61343 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 2657388  
Mobil: 0174 3465848 
sfz.mitte@bad-homburg.de 

Stadtteil- und Familienzentrum 
Ober-Erlenbach
Oberhof, Burgholzhäuser Straße 2 b 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Mobil: 0170 348 5131 
sfz.ober-erlenbach@juks- 
badhomburg.de 

mailto:sfz-bad-homburg@caritas-hochtaunus.de
mailto:susanne.mellinghoff-sfz@t-online.de
mailto:sfz.gonzenheim@juks-badhomburg.de
mailto:sfz-kirdorf.hochtaunus@regionale-diakonie.de
mailto:sfz.mitte@bad-homburg.de
mailto:sfz.ober-erlenbach@juks-badhomburg.de
https://www.bad-homburg.de/de/leben/rund-um-die-familie/stadtteil-und-familienzentren
https://bad-homburg.de/de/leben/rund-um-die-familie/stadtteil-und-familienzentren
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Stadtteil- und Familienzentrum 
Ober-Eschbach
Kirchplatz 3
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 0170 3485131	
sfz.ober-eschbach@juks- 
badhomburg.de 

SPORTANGEBOTE IM ALTER 

Gerade im Alter ist es wichtig, dass 
die Menschen sich wohl fühlen. Aber 
nicht nur die Ernährung und die 
sozialen Kontakte spielen hierbei 
eine große Rolle. Um ein psychisches 
Wohlbefinden einzustellen, ist auch 
regelmäßige Bewegung wichtig. 
Sportliche Betätigung dient nicht 
nur dazu Kondition und Ausdauer 
aufzubauen, sondern hilft Körper und 
Geist in Schwung zu halten, um die 
im Alter auftretenden Beschwerden 
zu mildern. Hierzu bieten die nach-
folgenden Vereine und Verbände 
unterschiedliche sportliche Aktivi- 
täten für Seniorinnen und Senioren 
an. Ergänzungen finden Sie auch 
im Vereinsregister der Stadt Bad 
Homburg, das Sie beim Sportbüro im 
Rathaus erhalten. Sicher ist auch eine 
interessante Sportart für Sie dabei.
 

Homburger Schützengesellschaft 
1390 e. V. 
Usinger Weg 100 
61350 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 37700
info@hsg1390.de 
hsg1390.de 

Frankfurter Fischereiverein  
von 1875 e. V.
Vor dem Obertor 9 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 687328 oder
Mobil: 0177 5183941
info@frankfurterfv.de 
frankfurter-fv.de 
Eines unserer Gewässer mit Karpfen, 
Regenbogenforellen und Weißfischen, 
finden Sie u. a. im: Tannenwaldweg 6 
61350 Bad Homburg v. d. Höhe.

Homburger Turngemeinde 1846 e. V. 
Seniorengymnastik
Niederstedter Weg 2 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 22929
info@htg-badhomburg.de 
htg-badhomburg.de 

Kneipp-Verein Bad Homburg e. V.
Seulberger Straße 34 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 78370
info@kneipp-hg.de 
kneipp-hg.de

mailto:sfz.ober-eschbach@juks-badhomburg.de
mailto:info@hsg1390.de
mailto:info@frankfurterfv.de
mailto:info@htg-badhomburg.de
mailto:info@kneipp-hg.de
https://www.hsg1390.de/
https://www.frankfurter-fv.de/
https://www.htg-badhomburg.de/
https://www.kneipp-hg.de/
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Minigolfclub – MGC  
Bad Homburg v. d. Höhe e. V.
Usinger Weg 90 
61350 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 303050
info@mgc-badhomburg.de 
mgc-badhomburg.de 

1. Skatclub 
Bad Homburg v. d. Höhe 1977
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 868748
helmut.possienke@gmx.de 
skat-hg.de 
Treffpunkt: Sportanlage Wiesenborn
Landgrafenstraße 95, 61350 Bad 
Homburg v. d. Höhe

TTC Ober-Erlenbach 1987 e. V.
„Hobbytischtennis“
Vereinsadresse: Taunusblick 1 a 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 942293
vorstand@ttcoe.de 
ttcoe.de 
Sportstätte: Wingert Sporthalle
Seulberger Straße 79 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe

TSV Ober-Erlenbach  
„Seniorengymnastik”
Josef-Baumann-Straße 2 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 450611
tsvoe@gmx.de 
tsv-ober-erlenbach.de 

Turnverein Gonzenheim 1894 e. V.
Saalburgstraße 160 c
61350 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 6816941
sport@tvgonzenheim.de 
tvgonzenheim.de 
tvgonzenheim.de/sportstaetten/

Schachklub Bad Homburg 1927 e. V.
Vereinshaus Gonzenheim
Am Kitzenhof 4 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06171 698697
seniorenwart@ 
schachklubbad-homburg.de 
schachklub-bad-homburg.de 

SG Ober-Erlenbach e. V.
Tennis, Senioren-Fußball
Seulberger Straße 75 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 8570968
info@sg-obererlenbach.de 
sg-obererlenbach.de 

© kardaska / AdobeStock

mailto:info@mgc-badhomburg.de
mailto:helmut.possienke@gmx.de
mailto:vorstand@ttcoe.de
mailto:tsvoe@gmx.de
mailto:sport@tvgonzenheim.de
mailto:info@sg-obererlenbach.de
https://www.tvgonzenheim.de/sportstaetten/
mailto:seniorenwart@schachklubbad-homburg.de
https://tsv-obererlenbach.de/
https://www.tvgonzenheim.de/
https://www.mgc-badhomburg.de/
https://www.skat-hg.de/
https://www.schachklub-bad-homburg.de/
https://www.ttcoe.de/
https://www.sg-obererlenbach.de/
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Billard-Sport-Verein Bad Homburg e. V.
Alte Sattelfabrik 4 
61350 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 177184 (Clubraum mit 
Anrufbeantworter)
info@bsv-bad-homburg.de 
bsv-bad-homburg.de 

Budokan Bad Homburg e. V.
Jukuren Karate – (Karate für Ältere)
Am Falltor 7, 64390 Erzhausen
Telefon: 06150 8504138
n.hofer@tonline.de 
budokan-hg.de 

Wanderclub Kirdorf 1922 e. V.
Clubhaus:  
In den Braumannswiesen 40 
61350 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon (Clubhaus): 06172 34471
wanderklubkirdorf@gmx.net 
wanderclub-kirdorf.de 

Verein für Sport und Gesundheit e. V. 
Bad Homburg v. d. Höhe 
Mitglied werden können Personen, 
die von einer Behinderung betroffen 
oder bedroht sind und sich sportlich 
betätigen möchten. Auch Begleitper-
sonen können Mitglied werden. Der 
Verein bietet unter fachlich ausge-
bildeten und erfahrenen Übungs-
leitern sowie ärztlicher Betreuung 
ein speziell auf die Bedürfnisse der 
Mitglieder abgestimmtes Sportpro-
gramm bestehend aus Gymnastik, 
Schwimmen, Kegeln an.

Verein für Sport und Gesundheit  
Bad Homburg v. d. Höhe e. V.
„Gymnastik, Schwimmen und  
Kegeln für Personen mit  
Gesundheitseinschränkung“
Stierstädter Straße 1 
61350 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 390682
vsg-in-bad-homburg@ 
online.de 

SGK-Herz-Sportgruppe 
Bei der SGK existiert eine große  
Herz-Sportgruppe. Das Training  
findet unter ärztlicher Aufsicht ein-
mal wöchentlich in der Hochtaunus-
halle (Seifgrundstraße 3, 61348 Bad 
Homburg) statt.  
Weitere Angebote: Ohne ärztliche 
Aufsicht trainieren eine Nordic- 
Walking- und eine Gymnastikgruppe.
Albert Brinkmann
Telefon: 06172 31311
u.a.brinkmann@arcor.de 
sgk-bad-homburg.de 

©Viacheslav Yakobchuk / AdobeStock

mailto:info@bsv-bad-homburg.de
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T IP P S  F Ü R  DIE  Z A H NGE S U N DH E I T  A B  65  J A H R E N !
Wir werden immer älter. Und auch diesen Lebensabschnitt 
wollen wir genießen – am besten natürlich mit unseren 
eigenen Zähnen. Damit wir möglichst lange mit 
„unseren Echten“ zubeißen können, ist die richtige 
Vorsorge und Pfl ege das A und O. Dazu gehören auch 
regelmäßige Besuche beim Zahnarzt, in der Prophylaxe 
sowie die richtige Pfl ege zu Hause. Warum kommt es 
häufi g zu Zahnproblemen im Alter? Da im Alter die 
körperlichen Abwehrkräfte nachlassen, erhöht sich die 
Gefahr für verschiedene Erkrankungen. Auch Karies 
und Zahnfl eischerkrankungen gehören dazu. Vor allem 
das Risiko für Wurzelkaries ist hoch. Das liegt am 
mangelnden Speichelfl uss. Unser Speichel ist ein wahrer 
Gesundbrunnen für unsere Zähne. Und wenn zu wenig 
Speichel fl ießt, fehlt damit auch die Spülwirkung, also 
die nötige Reinigung und Remineralisierung der Zähne, 
um schädliche Bakterien zu reduzieren. Unsere Tipps 
für Ihre Zahnpfl ege im Alter - Nutzen Sie eine elektrische 
Zahnbürste - Verwenden Sie eine fl uoridhaltige Zahncreme 
- Verwenden Sie eine Zahnzwischenraumbürste und 
eine Mundspüllösung - Säubern Sie die Ränder von 
Implantaten, Kronen und Brücken besonders gründlich - 
Gehen Sie regelmäßig zur Vorsorge und zur Zahnreinigung. 
Wussten Sie’s? Mit zunehmendem Lebensalter 
verkürzt sich der Abstand zwischen den regelmäßigen 
Zahnreinigungen. Mit 60 Jahren reicht das noch zwei Mal 
jährlich, mit 70 Jahren sollten Sie bereits drei Termine im 

Jahr einplanen. Patienten über 80 Jahren wird empfohlen, 
vier Mal im Jahr eine professionelle Zahnreinigung 
durchführen zu lassen. Lohnen sich Zahnimplantate 
noch im hohen Alter? Auf jeden Fall. Grundsätzlich 
können Zahnimplantate immer gesetzt werden, aber 
natürlich besser frühzeitig. Die Vorteile gegenüber 
Prothesen sind unter anderem, dass sich Implantate wie 
eigene echte Zähne anfühlen. Der Spaß beim Essen bleibt 
erhalten, denn feste Zähne auf Implantaten bieten eine 
sehr gute Kauleistung. Außerdem erhalten Implantate 
den Kieferknochen und damit die Ansatzstellen für die 
Gesichtsmuskeln – es kommt damit nicht zum typischen 
„hängenden Greisengesicht“, wie es viele Prothesenträger 
kennen. Weniger Verdauungsprobleme und der Verzicht 
auf Medikamente sind weitere Vorteile gegenüber der 
Prothese. Wussten Sie’s? Eine Zahnzusatzversicherung 
kann sich auch im Alter noch lohnen, wenn diese 
beispielsweise die Kosten für die professionellen 
Zahnreinigungen übernimmt. Gut erreichbar und bestens 
ausgestattet. Wenn es um die Praxiswahl geht, stellen 
Senioren andere Anforderungen als junge Patienten. 
Ein wichtiges Kriterium ist die Barrierefreiheit. Falls die 
Praxisräume nicht im Erdgeschoss liegen, sollte auf jeden 
Fall ein Aufzug zur Verfügung stehen. Auch ein großes 
Maß an Einfühlungsvermögen seitens der Zahnärzte und 
des Personals ist wichtig, damit sich ältere Patienten gut 
aufgehoben und behandelt fühlen.

- Anzeige -

BAHNH0FSTRA SSE 116 •  61267 NEU-ANSPACH
TEL. 06081 - 9429 - 0 • INF0@MEINE-ZAHNAERZTE.DE 

DR. FELIX STEEG
Zahnar zt
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Fachzahnar zt für Oralchirurgie
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EHRENAMTLICHES  
ENGAGEMENT 

Die Stadt Bad Homburg schätzt das 
ehrenamtliche Engagement ihrer 
Bürgerinnen und Bürger sehr, da es 
ein wichtiger Bestandteil unseres  
Gemeinwesens ist. Besonders Senio-
rinnen und Senioren tragen wesent-
lich dazu bei. Ihr Einsatz in Bereichen 
wie Gemeinschaft, Soziales, Kultur 
und Sport ist unverzichtbar.

Die Hessische Landesregierung un-
terstützt das Ehrenamt mit der Kam-
pagne „Gemeinsam aktiv – Bürger- 
engagement in Hessen“ und bietet 
zahlreiche Möglichkeiten zur Aner-
kennung, wie die EhrenamtsCard. 
Diese können Sie über die Stadt Bad 
Homburg beantragen und profitieren 
von Vergünstigungen in ganz Hessen 
– etwa bei Sport- und Kulturveran-
staltungen, Museumsbesuchen oder 
im Schwimmbad.

Magistrat der Stadt  
Bad Homburg v. d. Höhe
Ehrenamt
Rathausplatz 1 
61343 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 100-1157
ehrenamt@bad-homburg.de 
bad-homburg.de 

Landratsamt des  
Hochtaunuskreises
Büro der Kreisorgane, Ehrenamt, 
Bürgerreferat, Orden, Ehrungen 
und Wahlen
Ludwig-Erhard-Anlage 1 – 5 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 999-9400 
bdk@hochtaunuskreis.de 
hochtaunuskreis.de 

SENIORENPOLITISCHE  
VEREINIGUNGEN 

CDU Senioren-Union/Stadtver- 
einigung Bad Homburg v. d. Höhe 
Wir richten uns an die ältere Genera-
tion und bieten spannende Vorträge 
und Veranstaltungen zu Themen wie 
Politik, Wirtschaft und Kultur. Dabei 
sprechen wir gezielt die Anliegen 
von Seniorinnen und Senioren an und 
schaffen Kontakte zu Politikern der 
Region.

Wenn Sie interessiert sind, rufen Sie 
uns gerne an. Als Mitglied erhalten 
Sie regelmäßig Informationen zu 
unseren monatlichen Informations-
veranstaltungen, Ausflügen und 
geselligen Events.

Weitere Informationen erhalten Sie 
unter Telefon 06172 8506506 oder per 
E-Mail an erikabaudisch@gmx.de.

mailto:ehrenamt@bad-homburg.de
mailto:bdk@hochtaunuskreis.de
mailto:erikabaudisch@gmx.de
https://www.hochtaunuskreis.de/
https://www.bad-homburg.de/
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Arbeitsgemeinschaft SPD 60+  
Hochtaunus
Die AG SPD 60+ Bad Homburg setzt 
sich für die Interessen der Seniorin-
nen und Senioren in unserer Stadt 
ein. Bei unseren monatlichen Treffen 
besprechen wir sowohl aktuelle kom-
munale Themen als auch allge- 
meine politische und gesellschaft- 
liche Fragestellungen.

Wir laden regelmäßig Expertinnen 
und Experten ein, die uns informieren 
und Raum für Fragen bieten. Unser 
Ziel ist eine Gesellschaft, in der Men-
schen jeden Alters ihr Leben nach 
ihren Möglichkeiten selbst gestalten 
können. Deshalb arbeiten wir eng 
mit den zuständigen Gremien in Bad 
Homburg zusammen und agieren als 
Vermittlerin zwischen Organisatio-
nen, Verbänden und Institutionen. 
Besonders wichtig ist uns die genera-
tionsübergreifende Zusammenarbeit.
Unsere Treffen sind öffentlich,  
Gäste sind jederzeit willkommen.
uta.voigt@gmx.de 
spd-badhomburg.de 

Arbeitsgemeinschaft SPD 60+  
Hochtaunus
Vorsitzender: Christian Netzel
Mobil: 0171 6912533
christian.netzel@gmx.de 
spd-hochtaunus.de 

UNTERWEGS AUF REISEN 

Urlaub – die weite Welt lockt. Längst 
ist Reisen kein Privileg der Reichen, 
Schönen und Jungen mehr, sondern 
ein Stück Lebensqualität. Auch für  
ältere Menschen ist es ganz selbst-
verständlich mit dem eigenen Auto, 
mit dem Bus oder der Bahn in den 
Urlaub zu fahren. Die Angebote 
spezieller Seniorenreisen erweitern 
und verbessern sich ständig, egal ob 
Drei-Tages-Trip nach Paris oder Bade-
urlaub in der Türkei. Auch von Flug-
reisen wird Seniorinnen und Senioren 
schon lange nicht mehr abgeraten. 
Hier gilt das Motto: „Wer Treppen 
steigen kann, darf auch fliegen”.
Allerdings reist besonders im Alter die 
Gesundheit immer mit – bei falscher 
Planung können schon die Reisevor-
bereitungen für Sie viel Stress und 
Aufregung bedeuten. Das sollte Sie 
allerdings auf keinen Fall vom Reisen 
abhalten! Durch eine vernünftige 
zeitliche Planung vor der Reise, kön-
nen unnötige Belastungen spielend 
vermieden werden. Selbst chronische 
Erkrankungen sind heutzutage kein 
Hindernis mehr für einen entspann-
ten Urlaub. So gibt es Angebote mit 
ärztlicher Begleitung und perma-
nenter medizinischer Versorgung, 
wie z. B. Dialyse-Kreuzfahrten. Über 
Seniorenreisen und weitere Angebote 
informieren Sie gerne die örtlichen 
Reisebüros. 

mailto:uta.voigt@gmx.de
mailto:christian.netzel@gmx.de
https://www.spd-badhomburg.de/
https://www.spd-hochtaunus.de/
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DIE BAHN – RMV  
SENIORENTICKET HESSEN

Nach diversen Tarifwechseln wirbt die 
Bahn derzeit mit dem Super Sparpreis 
Senioren für alle ab 65 Jahren. Eine 
Sparmöglichkeit für häufige Bahnnut-
zer ist die BahnCard, die in mehreren 
Versionen angeboten wird. Informie-
ren Sie sich direkt bei der Bahn über 
die Kosten und lassen Sie sich bera-
ten, welche Version der BahnCard für 
Sie infrage kommen könnte. Nutzen 
Sie aber auch die aktuellen Angebote, 
die speziell für Seniorinnen und  
Senioren interessant sein können.

Die Mobilitätsservice-Zentrale der 
Bahn ist über folgende Kontaktdaten 
montags bis freitags von 6 – 22 Uhr 
für Sie erreichbar samstags, sonntags 
und an Feiertagen von 8 – 20 Uhr:
Telefon: 030 65212888
msz@deutschebahn.com 
deutschebahn.com 

RMV Seniorenticket Hessen 
Der RMV bietet allen aktiven
Menschen ab 65 Jahren das  
Seniorenticket Hessen (frühere 
65-plus-Jahreskarte). Es gibt auch 
eine Komfort-Variante: das Senioren-
ticket Hessen Komfort. Beide Karten 
sind personalisierte Jahreskarten und 
in ganz Hessen gültig.
Das RMV-Servicetelefon ist täglich 
24 Stunden für Sie da unter  
069 24248024.

Magistrat der Stadt  
Bad Homburg v. d. Höhe
Mobilitätszentrale
Telefon: 06172 100-6756 oder -6757
fahrkarten@bad-homburg.de  
bad-homburg.de/de/leben/ 
mobilitaet 
Öffnungszeiten:
montags bis freitags 8 – 17 Uhr  
(außer an Feiertagen)

Mobilitätszentrale  
Frankfurt Hauptwache 
Anlaufstelle befindet sich auf der  
B-Ebene (60313 Frankfurt am Main)
kundenanliegen@rmv.de 
Öffnungszeiten:
montags bis freitags 8 – 20 Uhr
samstags 9 – 16 Uhr

© sam / AdobeStock

mailto:msz@deutschebahn.com
mailto:fahrkarten@bad-homburg.de
mailto:kundenanliegen@rmv.de
https://www.bad-homburg.de/de/leben/mobilitaet
https://www.deutschebahn.com/
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WEHRHEIMER GRABMALE Steintechnik-Grabmale GmbH
Eigene Produktion, Beratung und Gestaltung 

Ständig über 500 Gedenksteine am Lager

Industriestraße 6 / Am Bahnhof • 61273 Wehrheim / Ts • Tel. 0 60 81 / 53 82 • Fax 0 60 81 / 54 05
E-Mail: mail@steintechnik-grabmale.de • www.steintechnik-grabmale.de

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 9:00 bis 17:00 Uhr • Samstag: nach Vereinbarung • bitte Beratungstermin vereinbaren

Eigene Produktion
ermöglicht uns, 
Ihre Wünsche
zu gestalten.

© Stéphane BOUILLAND / AdobeStock

mailto:mail@steintechnik-grabmale.de
https://www.steintechnik-grabmale.de/
http://www.steintechnik-grabmale.de/
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BERATUNGSANGEBOTE 

© Robert Kneschke / AdobeStock

SERVICESTELLE  
„ÄLTER WERDEN” 

Die Servicestelle „Älter werden”  
berät Seniorinnen und Senioren zu  
allen Fragen rund ums Älterwerden. 
Sie erhalten neutrale und unver-
bindliche Informationen zu bedarfs-
gerechten Hilfen und Angeboten. 
Die Servicestelle ist keine eigene 
Einrichtung, sondern eine Koope-
rations- und Vermittlungsstelle, die 
die individuellen Bedürfnisse älterer 

Menschen mit den Angeboten von 
Verbänden, Kirchengemeinden und 
Senioreneinrichtungen verknüpft.

Folgendes Infomaterial kann  
angefordert werden: 
•	 Wohnmöglichkeiten im Alter  

(stationäre Einrichtungen,  
betreutes Wohnen)

•	 Kurzzeitpflege
•	 Ambulante Dienste
•	 Treffpunkte für Seniorinnen und 

Senioren
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Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
Tagesstätte für psychisch erkrankten Menschen 
NOVASmobil-Ansprechpartner für Senioren und Angehörigen

Allgemeine Lebensberatung

info.muht@regionale-diakonie.de
www.diakonie-muht.de

Heuchelheimerstr. 20  
61348 Bad Homburg

Telefon 06172 597660  
Fax 06172 597661037

Unverbindliches
Beratungsgespräch

bei Ihnen vor Ort!

BETREUEN – PFLEGEN – DA SEIN

mailto:info.muht@regionale-diakonie.de
mailto:hochtaunus@promedicaplus.de
https://www.promedicaplus.de/hochtaunus
http://www.diakonie-muht.de/
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Magistrat der Stadt  
Bad Homburg v. d. Höhe
Servicestelle „Älter werden”
Bahnhofstraße 16 – 18 
61343 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 100-5555
Fax: 06172 100-75555
senioren@bad-homburg.de 
bad-homburg.de 
Termine nach telefonischer  
Vereinbarung 

Diakonisches Werk Hochtaunus
Heuchelheimer Straße 20 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 597660
Fax: 06172 59766 1037
info.hochtaunus@regionale- 
diakonie.de 
diakonie-htk.de 

•	 Allgemeine Lebensberatung
•	 Kurenvermittlung/Altenberatung
•	 Beratung für psychisch Erkrankte 

und deren Angehörige
•	 Epilepsieberatung
•	 Mehrgenerationenhaus
•	 offenes Atelier

ALLGEMEINER SOZIALER 
DIENST (ASD)

Mit dem Älterwerden pflegen Men-
schen oft weniger Beziehungen nach 
außen, zugleich steigt das Bedürf-
nis nach Auskunft, Beratung und 

Gespräch. Der „Allgemeine Soziale 
Dienst“ sucht Lösungen, um das  
Leben in der gewohnten Umgebung 
zu erleichtern und älteren Menschen 
die Selbstständigkeit zu erhalten.

Magistrat der Stadt  
Bad Homburg v. d. Höhe
Fachdienst – Allgemeiner Sozialer 
Dienst (ASD)
Rathausplatz 1
61343 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 100-5030
Fax: 06172 100-5065
soziale-dienste@bad-homburg.de 
bad-homburg.de 
Persönliche Beratung nur mit  
Termin!

BERATUNG FÜR MENSCHEN 
MIT BEEINTRÄCHTIGUNG 

Eine Behinderung im Sinne des 
Schwerbehindertengesetzes ist ein 
körperlicher, geistiger oder seelischer 
Zustand, der länger als sechs Monate 
zu einer Funktionsbeeinträchtigung 
führt, alle Lebensbereiche betrifft und 
keine typische Alterserscheinung ist.

Die Schwerbehindertenberatung 
informiert über Nachteilsausgleiche 
und die zuständigen Leistungsstellen. 
Sie bietet Unterstützung zu finan- 
ziellen und persönlichen Hilfen, wie  
z. B. Einkaufshilfen, Gesprächskreisen 
oder Seminaren für pflegende Ange-

mailto:senioren@bad-homburg.de
mailto:info.hochtaunus@regionale-diakonie.de
mailto:soziale-dienste@bad-homburg.de
https://www.bad-homburg.de/
https://www.bad-homburg.de/
https://www.diakonie-htk.de/
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hörige. Zudem gibt es Informationen 
zu Hilfsmitteln und zum barriere- 
freien Umbau von Wohnungen.

Erhältlich sind auch Broschüren zu 
Vorsorgevollmachten und Patienten-
verfügungen, Behindertenfahrdiens-
ten sowie eine Liste mit barrierefrei 
erreichbaren Ärzten.

Magistrat der Stadt  
Bad Homburg v. d. Höhe
Beratung für Menschen mit  
Beeinträchtigung
Bahnhofstraße 16 – 18 
61343 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 100-5033
Fax: 01672 100-75033
behindertenberatung@ 
bad-homburg.de 
bad-homburg.de  
Nur nach telefonischer  
Vereinbarung! 

Beratung und Antragstellung des 
Schwerbehindertenausweises:
Hessisches Amt für Versorgung und 
Soziales – Versorgungsamt
Walter-Möller-Platz 1
60439 Frankfurt am Main
Telefon: 069 1567-1 (Zentrale)
Fax: 0611 327644893
post@havs-fra.hessen.de 
rp-giessen.hessen.de/versorgung-
und-familie
Öffnungszeiten:
montags bis donnerstags  
8 – 15:30 Uhr
freitags	8 – 12 Uhr

RENTENBERATUNG

Stadtteil- und Familienzentrum
Dietigheimer Straße 24 
61350 Bad Homburg v. d. Höhe
Die DRV-Rentenberatung unterstützt 
Sie bei allen Fragen. Das Angebot ist 
kostenlos. 
Telefon für Kontakt und Termin- 
vereinbarung: 0176 51990428
Wann? montags zwischen 9:30 und 
11:30 Uhr (nach telefonischer Termin-
vereinbarung!)

Deutsche Rentenversicherung 
Telefon: 0155 66142591
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
(nur nach telef. Terminvereinbarung!)
deutscherentenversicherung.de   
Alle Versicherten können hier Aus-
künfte und Beratungen unabhängig 
von Zuständigkeiten einholen.

ALLGEMEINE SENIOREN- 
BERATUNG DER VERBÄNDE

Arbeiterwohlfahrt (AWO)  
Ortsverein Bad Homburg e. V.
Ober-Eschbach:
Kirchgasse 3 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 41480
info@awo-bad-homburg.de 
awo-bad-homburg.de 
Bürozeiten:
montags bis mittwochs und freitags 
9 – 12 Uhr, donnerstags 14 – 16 Uhr

mailto:post@havs-fra.hessen.de
mailto:info@awo-bad-homburg.de
mailto:behindertenberatung@bad-homburg.de
https://www.rp-giessen.hessen.de/versorgung-und-familie
https://www.bad-homburg.de/
https://www.awo-bad-homburg.de/
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/DRV/DE/Home/home_node.html
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Ober-Erlenbach:
Burgholzhäuser Straße 2
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 9450134
info@awo-bad-homburg.de 
awo-bad-homburg.de 
Bürozeiten:  
mittwochs 9 – 12 Uhr

Bund der Vertriebenen (BDV)
Kreisverband Hochtaunus
Schöne Aussicht 24, 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 25553
Fax: 06172 8072760
Mobil: 0175 5050820
bdv-hochtaunus@t-online.de 
bdv-hochtaunus.de 

Caritasverband Taunus e. V.
Rathausplatz 3 – 7 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 597600
Fax: 06172 59760119
caritas@caritas-hochtaunus.de 
caritas-hochtaunus.de 

JULEMA Agentur für  
Lebensgestaltung im Alter
Homburger Landstraße 82 
60435 Frankfurt am Main
Telefon: 069 74731552
Fax: 069 74731554
albohn@julema.de 
julema.de 

„SoVD” Sozialverband Deutschland 
e. V. Ortsverband  
Bad Homburg v. d. Höhe
Schöne Aussicht 24
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06183 8076773
Fax: 06172 9216513
Landesgeschäftsstelle: 
Luisenstraße 41, 65185 Wiesbaden
Telefon: 0611 85108
szbhomburg@sovd-hessen.de

Sozialverband VdK Hessen Thüringen 
e. V. Ortsverband  
Bad Homburg v. d. Höhe
Erreichbarkeit per  
ov-bad-homburg@vdk.de 
Nur in dringenden Fällen auch telefo-
nisch unter 0171 1980746 erreichbar. 
hessen-thueringen.vdk.de/vor-ort/
ov-bad-homburg/

Beratung nur nach  
Terminvereinbarung:
VdK-Kreisgeschäftsstelle  
Hochtaunus, Eppsteiner Straße 5 
61440 Oberursel Taunus
Telefon: 06171 8839130 
beratung.kv-hochtaunus@vdk.de 
hessen-thueringen.vdk.de/vor-ort/
kv-hochtaunus/ 

Regionale Diakonie Hochtaunus 
Heuchelheimer Straße 20 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 597660
Fax: 06172 59766 1037
info.hochtaunus@regionale-diakonie.de 
diakonie-htk.de 

mailto:info@awo-bad-homburg.de
mailto:bdv-hochtaunus@t-online.de
mailto:caritas@caritas-hochtaunus.de
mailto:albohn@julema.de
mailto:szbhomburg@sovd-hessen.de
mailto:ov-bad-homburg@vdk.de
mailto:beratung.kv-hochtaunus@vdk.de
mailto:info.hochtaunus@regionale-diakonie.de
https://www.hessen-thueringen.vdk.de/vor-ort/ov-bad-homburg
https://www.hessen-thueringen.vdk.de/vor-ort/kv-hochtaunus/
https://www.awo-bad-homburg.de/
https://www.bdv-hochtaunus.de/
https://www.caritas-hochtaunus.de/
https://www.julema.de/
https://www.diakonie-htk.de/
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•	 allgemeine Lebensberatung
•	 Kurenvermittlung/Altenberatung
•	 Beratung für psychisch Erkrankte 

und Angehörige
•	 Tagesstätten für Ältere/Club-Cafés
•	 Epilepsieberatung
•	 Mehrgenerationenhaus
•	 offenes Atelier

WOHNBERATUNG

Viele ältere Menschen möchten, 
auch bei eingeschränkter Beweglich-
keit, so lange wie möglich selbststän-
dig in ihrer eigenen Wohnung leben. 
Durch Anpassungen an die verän-
derten Bedürfnisse und Fähigkeiten 
kann ein Umzug ins Heim oft vermie-
den oder hinausgezögert werden.
In Bad Homburg gibt es mehrere 
Wohnberatungsstellen für barriere-
freies Bauen. Wenn Sie einen barrie-
refreien Umbau planen, können Sie 
sich dort beraten lassen. Die Bera-
tungsstellen informieren Sie auch 
über Zuschüsse und zinsgünstige 
Darlehen für behindertengerechte 
Wohnungsanpassungen.

Literatur-Hinweis:
„Planen und Bauen für das Wohnen 
im Alter”, Blottner Verlag (24,90 Euro)

Magistrat der Stadt  
Bad Homburg v. d. Höhe 
Beratung für Menschen mit  
Beeinträchtigung
Bahnhofstraße 16 – 18 
61343 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 100-5033
Fax: 06172 100-75033
behindertenberatung@bad- 
homburg.de, bad-homburg.de 
Sprechzeiten: Termine auf Anfrage.

Arbeiterwohlfahrt (AWO)
Ortsverein Bad Homburg e. V.
Standort Ober-Eschbach
Kirchgasse 3 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 41480
Ober-Erlenbach
Burgholzhäuser Straße 2 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 9450134
info@awo-bad-homburg.de  
awo-bad-homburg.de 
 
 Informationen zu Institutionen, die 

Hilfsmittel fördern, finden Sie unter:
rehadat.de
Die Wohnungsbauförderstellen des 
Landes Hessen sind unter folgen-
dem Link erreichbar:
wibank.de/wibank/privatpersonen 

 

PFLEGEBERATUNG

Privatversicherte
Privatversicherte erhalten hier eine 
kostenlose Pflegeberatung:

mailto:behindertenberatung@bad-homburg.de
mailto:info@awo-bad-homburg.de
mailto:behindertenberatung@bad-homburg.de
https://www.wibank.de/wibank/privatpersonen
https://www.bad-homburg.de/
https://www.awo-bad-homburg.de/
https://rehadat.de/
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COMPASS Private  
Pflegeberatung GmbH
Gustav-Heinemann-Ufer 74 c 
50968 Köln
Für Anfragen zur Pflegeberatung  
nutzen Sie bitte die bundesweit  
gebührenfreie Servicenummer:  
Telefon: 0800 1018800
info@compasspflegeberatung.de 
compass-pflegeberatung.de 
Sprechzeiten:
montags bis freitags 8 – 19 Uhr
samstags 10 – 16 Uhr

gesetzlich Versicherte
eine kostenlose Pflegeberatung er-
halten gesetzlich Versicherte hier:

Landratsamt des Hochtaunuskreises 
Pflegestützpunkt
Ludwig-Erhard-Anlage 1 – 5
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 999-5471  
Mobil: 06172 999-5472 
Raum: Haus 3, 5. Stock, Zimmer 561 
oder Zimmer 557
pflegestuetzpunkt@hochtaunuskreis.de 
hochtaunuskreis.de 
Termine nach Vereinbarung  
montags bis freitags

ActioVITA Rhein-Main GmbH 
Ambulanter Pflegedienst
Ludwig-Erhard-Straße 16 – 18 
65780 Eschborn
Telefon: 06196 97107-70
Fax: 06196 97107-99
rhein-main@actiovita.de 

Leistungen:

•	 Verhinderungspflege
•	 Pflegeberatungen nach § 37.3 SGB XI
•	 Pflegesachleistungen
•	 Medizinische Behandlungspflege
•	 Betreuungs- und Entlastungs- 

leistungen

BETREUUNGSVEREINE,  
BETREUUNGSRECHT 

Erwachsene, die aufgrund einer 
psychischen Erkrankung oder einer 
körperlichen, geistigen oder seeli-
schen Behinderung sowie aufgrund 
von Altersgebrechen ihre Angele-
genheiten ganz oder teilweise nicht 
selbst regeln können, können auf 
Antrag eine gesetzliche Betreuung 
durch das Betreuungsgericht  
erhalten. Dabei gelten Eingriffe in die 
Rechte der Betroffenen nur, wenn sie 
erforderlich sind und nur so lange  
wie nötig. 

Wenn der Betroffene bereits eine 
Vertrauensperson bevollmächtigt 
hat, ist eine gesetzliche Betreuung 
nicht notwendig. Es ist daher rat-
sam, frühzeitig Vorsorge zu treffen 
und Wünsche sowie Vorstellungen 
schriftlich festzulegen. Durch eine 
Vollmacht kann eine selbst gewählte 
Person für bestimmte Bereiche oder 
allgemein bevollmächtigt werden.

mailto:info@compasspflegeberatung.de
mailto:pflegestuetzpunkt@hochtaunuskreis.de
mailto:rhein-main@actiovita.de
https://www.compass-pflegeberatung.de/
https://www.hochtaunuskreis.de/
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In der Praxis wird die Möglichkeit, 
eine Vollmacht zu erteilen, jedoch 
oft zu wenig genutzt. Im Falle plötz-
licher Hilfebedürftigkeit kann es zu 
Streitigkeiten unter den Angehörigen 
kommen, und notwendige Hilfe lässt 
sich nicht schnell organisieren. Des-
halb ist es wichtig, rechtzeitig und 
in „guten Tagen“ vorzusorgen, auch 
wenn es schwerfällt, sich mit der 
Möglichkeit schlechter Zeiten ausein-
anderzusetzen. Eine Vollmacht setzt 
die Geschäftsfähigkeit des Betrof-
fenen voraus. 

Vollmachten sollten schriftlich und 
so präzise wie nötig formuliert wer-
den. Zur rechtlichen Anerkennung 
empfiehlt sich eine Beglaubigung 
der Unterschrift oder eine notarielle 
Beurkundung. Die Betreuungsvereine 
beraten Sie zu diesen Themen und 
bieten auch Seminare zu verschiede-
nen Problemstellungen an.

Landratsamt des Hochtaunuskreises
Betreuungsbehörde
Ludwig-Erhard-Anlage 1 – 5, Haus 3
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 999-0
Fax: 06172 999-9800
Haus 3 im 4. Und 5. Stock
hochtaunuskreis.de
Telefonsprechzeiten:
montags bis donnerstags von  
9 – 12 Uhr sowie donnerstags auch 
von 14 – 17 Uhr

Lebenshilfe für Menschen mit 
geistiger Behinderung
Kreisvereinigung Hochtaunus e. V.
Oberer Mittelweg 20
61352 Bad Homburg v. d. Höhe 
Telefon: 06172 24275
Fax: 06172 20541
info@lebenshilfe-hochtaunus.de 
lebenshilfe-hochtaunus.de 
Servicezeiten: 
montags bis freitags von 9:30 – 13 Uhr

Verein zur Betreuung Volljähriger e. V.
Prof.-Wagner-Straße 10 
61381 Friedrichsdorf
Telefon: 06172 41041
Fax: 06172 488323
vbv@b-treu.de
vbv-betreuung.de 

SELBSTHILFEGRUPPEN 

Es gibt eine Vielzahl von Selbsthilfe-
gruppen in Bad Homburg und der  
näheren Umgebung. Aber auch 
Landes- und Bundesorganisationen, 
die viele Hilfearten anbieten, wie 
Broschüren, Beratungsstellen oder 
-telefone. Bei der Suche hilft Ihnen 
gerne die:

Frankfurt am Main – Selbsthilfe-
Kontaktstelle Frankfurt
Sonnemannstraße 3
60314 Frankfurt am Main
Telefon: 069 559358
Fax: 069 559380
service@selbsthilfe-frankfurt.net 
selbsthilfe-frankfurt.net

mailto:info@lebenshilfe-hochtaunus.de
mailto:vbv@b-treu.de
mailto:service@selbsthilfe-frankfurt.net
https://www.lebenshilfe-hochtaunus.de/
https://www.vbv-betreuung.de/
https://www.hochtaunuskreis.de/
https://www.selbsthilfe-frankfurt.net/
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Das AOK bietet im Internet weitere 
Informationen zum Thema: 
aok.de/pk/leistungen/ 
therapien/selbsthilfegruppen

SCHULDNER- UND  
INSOLVENZBERATUNG 

Die Schuldnerberatungsstelle der 
Stadt Bad Homburg versteht sich als 
sozialpädagogisches, integrativ  
ganzheitliches Hilfeangebot für 
Familien, Lebensgemeinschaften und 
Einzelpersonen. Das Hilfeangebot 
ist kostenlos und steht ausschließ-
lich Bad Homburgerinnen und Bad 
Homburgern zur Verfügung. Ziel der 
Beratung ist, neben der materiellen 
Sicherung des Lebensunterhaltes, 
auch eine Aufarbeitung der Verschul-
dung zu erreichen und nachhaltig 
Überschuldung in der Zukunft zu 
vermeiden. Finanzielle Hilfen werden 
nicht zur Verfügung gestellt. 

Hauptgedanke der Beratung ist, sich 
den individuellen Ursachen jedes 
Überschuldungsfalles zu nähern  
und dabei Autonomie und Problem- 
lösungskompetenz des oder der 
Betroffenen zu respektieren. Hierbei 
gilt es, die Mechanismen und Verhal-
tensweisen zu erkennen, die in diese 
spezielle Situation führten und Wege 
aufzuzeigen, die eine Hilfe zur  
Selbsthilfe darstellen. 

Häufig zeigt sich, dass gerade mate-
rielle Schwierigkeiten mit psycho- 
sozialen Problemen einhergehen.  
Folgeerscheinungen wie z. B. Sucht 
oder partnerschaftliche Schwierig-
keiten können daraus resultieren.  
Daher ist es im Sinne einer integra-
tiven ganzheitlichen Beratung 
unabdingbar, diese Aspekte zu 
berücksichtigen und, falls von den 
Ratsuchenden gewünscht, die Be-
ratungsarbeit mit entsprechenden 
Institutionen zu verknüpfen. 

Die Schuldnerberatungsstelle der 
Stadt Bad Homburg ist eine aner-
kannte Insolvenzberatungsstelle und 
bietet die Möglichkeit, auf Grundlage 
der Insolvenzordnung ein Schulden-
regulierungsverfahren durchzuführen 
und, wenn es notwendig ist, gemein-
sam mit den Betroffenen den Antrag 
auf Eröffnung eines Insolvenzver-
fahrens zu stellen.  
Eine vorherige telefonische Termin-
vereinbarung ist erforderlich.

Magistrat der Stadt  
Bad Homburg v. d. Höhe
Schuldnerberatung
Rathausplatz 1
61343 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 100-5063 oder  
-5035, -5041
schuldnerberatung2@ 
bad-homburg.de 
bad-homburg.de 

https://www.aok.de/pk/leistungen/therapien/selbsthilfegruppen
mailto:schuldnerberatung2@bad-homburg.de
https://www.bad-homburg.de/
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Rosenhof Kronberg Seniorenwohnanlage Betriebsgesellschaft mbH • Am Weißen Berg 7 • 61476 Kronberg 
kronberg@rosenhof.de • www.rosenhof.de •  facebook.com/www.rosenhof.de

Rosenhof Kronberg:
Denn Sie haben noch viel vor!

Vereinbaren Sie einen Termin für 
eine individuelle Hausführung. 

Wir freuen uns auf Sie!

Stimmt!  Schließlich sind wir seit 
über 50 Jahren ein verlässlicher Partner 
für Senioren, die ihr Leben selbstbe-
stimmt und komfortabel gestalten  
möchten. In unseren Häusern erwarten 
Sie individuelle Appartements gepaart 
mit einem umfangreichen Dienstleis-
tungsangebot. Auch in der pflegerischen 
Betreuung stehen wir für hohe Qualität 
und Kompetenz.

Neugierig geworden? Dann freuen wir 
uns auf Ihren Anruf. Frau Hedda Ludwig 
informiert Sie gern ausführlich unter  
Telefon 06173 / 93 44 93.
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Ganzheitliche Wohnform 
für die Generation 65+

 Zentrale Lage am Schlosspark  
Großzügige barrierefreie Wohnungen  
Umfangreiches Veranstaltungsprogramm  
Service & Dienstleistungen nach Wahl  
Gemeinschaftsflächen für Geselligkeit            
Ambulantes Pflege-Center im Haus

www.artis-senioren.com

Engelsgasse 2e
61350 Bad Homburg 
Tel  06172 - 49 97 80 
badhomburg@artis-senioren.com

KOMPETENTE PARTNER

mailto:badhomburg@artis-senioren.com
mailto:kronberg@rosenhof.de
https://www.facebook.com/www.rosenhof.de
http://www.artis-senioren.com/
http://www.rosenhof.de/
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WOHNMÖGLICHKEITEN 
IM ALTER

SENIORENWOHNANLAGEN 

Eine Seniorenwohnanlage besteht 
aus eigenständigen Wohnungen, die 
in Ausstattung und Einrichtung auf 
die Bedürfnisse älterer Menschen  
abgestimmt sind. Ziel ist es, den 
Bewohnern ein möglichst selbst- 
ständiges Leben zu ermöglichen.  
In Seniorenwohnanlagen werden 
jedoch keine Betreuung oder Pflege-
leistungen angeboten.

Artis Service-Wohnen GmbH
Engelsgasse 2 d 
61350 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 679565
info@abacon-artis.com 
artis-senioren.com 

BETREUTES WOHNEN 

Seniorenwohnanlage  
Dornholzhausen 
Diese Seniorenwohnanlage besteht 
aus 59 in sich abgeschlossenen 
Wohnungen, davon 50 Single-Woh-
nungen und neun Zwei-Personen-

© bernardbodo.com/ iStock

mailto:info@abacon-artis.com
https://www.artis-senioren.com/
https://bernardbodo.com/
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© Alexander Raths/AdobeStock

Wohnungen. Die Bewohner haben 
auf Wunsch die Möglichkeit, eine 
Mittagsmahlzeit einzunehmen. 

Die Seniorinnen und Senioren wer-
den von Ansprechpartnern vor Ort 
betreut. Bei Bedarf können Zusatz-
leistungen vermittelt werden.  
Gemeinschaftsräume sind im Haus 
vorhanden. Auch hier gelten die  
beschriebenen Einkommensgrenzen 
für Seniorenwohnanlagen.

Magistrat der Stadt  
Bad Homburg v. d. Höhe
Fachdienst Wohnen
Rathausplatz 1
61343 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 100-5095
Fax: 06172 100-5098
wohnungsvermittlung@bad- 
homburg.de 
bad-homburg.de 
Telefonische Sprechzeiten:
montags, mittwochs, freitags: 
8 – 12 Uhr und nach individueller 
Terminabsprache

Kurstift Bad Homburg gGmbH
Kaiser-Friedrich-Promenade 57 a 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 4090
Fax: 06172 409740
kontakt@kurstift-bad-homburg.de 
kurstift-bad-homburg.de 

GDA Rind‘sches Bürgerstift
Gymnasiumstraße 1 – 3 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon Beratung: 06172 8910
wohnen.bad-homburg@gda.de 
gda.de 

GDA „Domizil am Schlosspark”
Vor dem Untertor 2 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon (Beratung): 0511 28009 166
Telefon (Verwaltung): 06172 900-6
info@gda.de
gda.de 

Alten- und Pflegeheim Haus Luise
Saarstraße 3 
61350 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 30830
info.luise@gfde.de 
haus-luise.gfde.de

MIETERSCHUTZ 

Viele ältere Menschen, die in einer 
Mietwohnung leben, sind häufig 
nicht ausreichend über ihre Rechte 
als Mieter informiert. Auskünfte in 

mailto:wohnungsvermittlung@bad-homburg.de
mailto:kontakt@kurstift-bad-homburg.de
mailto:wohnen.bad-homburg@gda.de
mailto:info@gda.de
mailto:info.luise@gfde.de
https://www.gda.de/
https://www.bad-homburg.de/
https://www.gda.de/
https://haus-luise.gfde.de/
https://kurstift-bad-homburg.de/
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Rechtsfragen, die Ihre Wohnung oder 
Kostenabrechnungen betreffen,  
erhalten Sie bei den folgenden  
Mieterschutzvereinen:

Mieterbund Bad Homburg  
und Umgebung e. V.
Schöne Aussicht 24
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 685446
info@mieterbund-badhomburg.de 
mieterbund-badhomburg.de
Terminvereinbarung (telefonisch):
Telefon: 06172 678035
montags und dienstags 	
10:30 – 12:30 Uhr
Rechtsberatungsabend: 
Telefon: 06172 685446
donnerstags 17 – 19:30 Uhr

Mieterschutzverein Hochtaunus e. V.
An den drei Hasen 19 
61440 Oberursel (Taunus)
Telefon: 06171 51089
Sprechzeiten (nur nach 
telefonischer Vereinbarung!):
montags bis donnerstags 15 – 18 Uhr

Mieterbund Oberursel/ 
Taunus und Umgebung e. V.
Beratung: Hohemarkstraße 161  
(1. OG), 61440 Oberursel Taunus 
(Zufahrt über „Im Rosengärtchen 28“)
Telefon: 06171 5868851
Fax: 06171 5868852
info@mieterbund-oberursel.de 
dmb-oberursel.de 

Bürozeiten:
montags 9 – 12 Uhr
mittwochs 9 – 11 Uhr
Beratung:
freitags 18 – 19:30 Uhr
in der Hohemarkstraße 161 (1. OG) 
61440 Oberursel Taunus

STATIONÄRE PFLEGE 

Wenn das Leben in der eigenen Woh-
nung bzw. im betreuten Wohnen oder 
einer Tages- und Kurzzeitpflege nicht 
mehr möglich ist, stehen älteren 
Menschen verschiedene Pflege- 
einrichtungen zur Verfügung.  

Hier kann umfangreiche Pflege, 
Betreuung und Versorgung bei chro-
nischer Erkrankung oder dauernd 
anhaltender Pflegebedürftigkeit 
sichergestellt werden. Der Bau, die 
Ausstattung und die Personalbe- 
setzung der jeweiligen Häuser sind  
darauf ausgerichtet, die verblei- 
bende Mobilität der Bewohner mit  
ärztlicher Hilfe und durch  
aktivierende Pflege zu erhalten. 

Die anerkannten Pflegeheime haben 
mit den Pflegekassen Verträge  
abgeschlossen. Sofern eine Pflege-
einstufung bei dem zu Pflegenden 
vorliegt, können die stationären  
Leistungen mit der Pflegeversiche-
rung abrechnet werden. 

mailto:info@mieterbund-badhomburg.de
mailto:info@mieterbund-oberursel.de
https://www.mieterbund-badhomburg.de/
https://www.dmb-oberursel.de/
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In Bad Homburg gibt es folgende 
Alten- und Pflegeheime:

EVIM Seniorenzentrum  
Flersheim-Stiftung
Paul-Ehrlich Weg 4 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 98620
Fax: 06172 986232
flersheim-stiftung@evim.de 
evim.de 

Alten- und Pflegeheim Haus Luise
Saarstraße 3 
61350 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 30830
info.luise@gfde.de 
haus-luise.gfde.de

Senioren- und Pflegestift der GDA
Rind‘sches Bürgerstift
Gymnasiumstraße 1 – 3 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 8910
info@gda.de 
gda.de 

Alten- und Pflegeheim  
„Tatjana-Gerdes Haus“
Weinbergsweg 21 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 681060
tatjanagerdes@mzst.de 
mzst.de 

mailto:flersheim-stiftung@evim.de
mailto:info.luise@gfde.de
mailto:info@gda.de
mailto:tatjanagerdes@mzst.de
https://www.gda.de/
https://haus-luise.gfde.de/
https://www.evim.de/
https://www.mzst.de/
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Kurstift Bad Homburg gGmbH
Kaiser-Friedrich-Promenade 57 a 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 4090
Fax: 06172 409740
kontakt@kurstift-bad-homburg.de 
kurstift-bad-homburg.de 

Eine aktuelle Liste weiterer Pflege-
heime in der Umgebung ist in der 
Bahnhofstraße 16 – 18  bei der  
Beratung für Menschen mit  
Beeinträchtigungen erhältlich.  
Telefon: 06172 100-5033

HEIMAUFSICHT 

Um die Würde und den Schutz der 
Heimbewohner zu wahren und vor 
Schädigungen und Beeinträchti- 
gungen zu schützen, werden alle  
hessischen Alten- und Pflegeheime 
auf der Grundlage des hessischen 
Heimrechtes (Hessisches Gesetz über 
Betreuungs- und Pflegeleistungen) 
überwacht. 

Bei Problemen, die Bad Homburger 
Alten- und Pflegeheime betreffen, 
wenden Sie sich bitte an das  
Versorgungsamt. 

Hessisches Amt für Versorgung  
und Soziales – Versorgungsamt
Walter-Möller-Platz 1 
60439 Frankfurt am Main
Telefon: 069 1567-1 (Zentrale)
Fax: 0611 327644893
post@havs-fra.hessen.de 
rp-giessen.hessen.de/versorgung-
und-familie

PFLEGEHEIMBEWERTUNGEN 

Im Internet können Sie Hilfestellung 
bei der Suche nach einem geeigne-
ten Pflegeheim einholen. Auf den 
Seiten finden Sie auch die Bewer- 
tungen der Prüfungen durch den 
Medizinischen Dienst. Einen ersten 
Eindruck über die Pflegequalität  
gewinnen Sie über die Gesamtnote. 

Bei näherem Interesse orientieren 
Sie sich an den Bereichsnoten, die 
Auskunft zu den zentralen Qualitäts- 
bereichen geben. Die Noten werden 
in Transparenzberichten unter  
folgenden Adressen veröffentlicht:
•	 aok.de/pk/pflegenavigator (AOK)
•	 pflegefinder.bkk-dachverband.de 

(BKK)
•	 pflegelotse.de 

(vdek – Verband der Ersatzkassen)

Informationen zu den Grundlagen 
der Bewertungssystematik finden 
Sie unter pflegenoten.de.

mailto:kontakt@kurstift-bad-homburg.de
mailto:post@havs-fra.hessen.de
https://www.kurstift-bad-homburg.de/
https://rp-giessen.hessen.de/versorgung-und-familie
http://www.pflegenoten.de/
https://aok.de/pk/pflegenavigator
https://pflegefinder.bkk-dachverband.de/
https://pflegelotse.de/
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ALLGEMEINE  
HILFSANGEBOTE IM ALTER
HAUSNOTRUFSYSTEM 

Viele ältere Bürgerinnen und Bürger 
unserer Stadt wünschen sich, lange 
selbstständig in ihren eigenen vier 
Wänden zu leben und dabei sicher 
zu sein. Ein Hausnotrufsystem bietet 
eine gute Möglichkeit, im Notfall 
schnell Hilfe zu erhalten. Es wird 
direkt an das Telefon angeschlossen 
und benötigt nur ein Teilnahmegerät 
und einen Funksender.

Im Notfall kann Hilfe per Knopfdruck 
angefordert werden. Das System 

verfügt über ein Mikrofon und einen 
Lautsprecher, sodass eine Sprach-
verbindung in der ganzen Wohnung 
möglich ist. Da alle wichtigen Daten  
in der Notrufzentrale hinterlegt sind, 
kann der Notruf auch geortet  
werden, selbst wenn man nicht mehr 
sprechen kann.

Über die monatlichen Kosten und 
mögliche Kostenübernahmen durch 
die Pflegekasse oder das Sozialamt 
informiert der Anbieter des Hausnot-
rufsystems.
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Arbeiter-Samariter-Bund 
Regionalverband Westhessen/
Standort Eschborn
Sankt-Florian-Straße 2
65760 Eschborn
Telefon: 06196 5040-23
info@asb-westhessen.de 
asb-westhessen.de 

DRK Kreisverband Hochtaunus e. V.
Justus-von-Liebig-Straße 3 a
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 12950
Fax: 06172 1295820
info@drk-hochtaunus.de 
drk-hochtaunus.de 

Malteser Hilfsdienst e. V.
Alte Sattelfabrik 3
61350 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 84400
geschaeftsstelle.bad-homburg@
malteser.org  
malteser.de/standorte/ 
bad-homburg.html

Ökumenische Diakoniestation  
Bad Homburg
Heuchelheimer Straße 20
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 308802
diakoniestation.bad. 
homburg@ekhn.de 
diakoniestation-bad-homburg.de 

GDA Rind‘sches Bürgerstift
Gymnasiumstraße 1 – 3 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 8910
rindsches-buergerstift@gda.de 
gda.de 

Sicherheit und 24-StundenService 
unterwegs – der „Mobilruf“ vom 
Deutschen Roten Kreuz 
Mobilität und Sicherheit gehören zu-
sammen. Mit der Mobilruflösung vom 
Deutschen Roten Kreuz schöpfen Sie 
das heute verfügbare Maximum an 
Sicherheit bei all ihren Freiluftaktivi-
täten aus. Mit Satelliten-Ortung und 
dem professionellen 24-Stunden  
otfallmanagement sind sie jederzeit 
nur einen Knopfdruck von schnellst-
möglicher Hilfe entfernt.

DRK Kreisverband Hochtaunus e. V.
Justus-von-Liebig-Straße 3 a 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 12950
Fax: 06172 1295820
service@drk-hochtaunus.de 
drk-hochtaunus.de 

© Ingo Bartussek/AdobeStock

mailto:info@asb-westhessen.de
mailto:info@drk-hochtaunus.de
mailto:homburg@ekhn.de
mailto:rindsches-buergerstift@gda.de
mailto:service@drk-hochtaunus.de
mailto:geschaeftsstelle.bad-homburg@malteser.org
https://www.malteser.de/standorte/bad-homburg.html
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https://www.gda.de/
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https://www.drk-hochtaunus.de/
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TREFFPUNKTE  
UND LIEFERSERVICE FÜR  
DAS MITTAGESSEN 

Für ältere Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, die Mühe mit dem Kochen 
haben, besteht die Möglichkeit, an 
unterschiedlichen Mahlzeiten- 
diensten teilzunehmen. 

gemeinsames Mittagessen 
In Bad Homburg bieten einige  
Institutionen einen täglichen Mit-
tagstisch an. Hier können die  
Seniorinnen und Senioren das Essen 
in einer Gemeinschaft genießen.

Alten- und Pflegeheim Haus Luise
Saarstraße 3 
61350 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 30830
info.luise@gfde.de 
haus-luise.gfde.de

GDA „Domizil am Schlosspark”
Bistro Café am Schlosspark
Vor dem Untertor 2 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon (Beratung): 0511 28009 166
Telefon (Verwaltung): 06172 9006
info@gda.de   
gda.de

Die katholische Kirche in Ober- 
Erlenbach bietet jeden Mittwoch von 
10:30 – 15 Uhr einen gemeinsamen 
Mittagstisch an. 
Eine Anmeldung ist hierfür erforderlich.

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Homburg-Friedrichs-
dorf – Feierabendkreis der Senioren
Dorotheenstraße 13 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 177040
st.marien@ 
badhomburg.bistumlimburg.de 
katholisch-badhomburg- 
friedrichsdorf.de 

mailto:info.luise@gfde.de
mailto:info@gda.de
mailto:st.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
https://www.gda.de/
https://haus-luise.gfde.de/
https://www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de/
https://shop.drk-hochtaunus.de/
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Magistrat der Stadt  
Bad Homburg v. d. Höhe
Servicestelle „Älter werden“
Bahnhofstraße 16 – 18
61343 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 100-5555
senioren@bad-homburg.de 
bad-homburg.de

Der Magistrat der Stadt Bad Hom-
burg bietet für seine Seniorinnen 
und Senioren einmal im Monat ein 
gemeinsames Mittagessen an. Die 
Veranstaltungen finden im Haus  
Luise, im Ortsteil Dornholzhausen 
statt. Diese gemütlichen Runden 
beinhalten auch musikalische Unter-
haltung und ein anschließendes 
Kaffeetrinken. Ein Kostenbeitrag ist 
zu entrichten. Aktuelle Informationen 
zu den Terminen entnehmen Sie bitte 
dem Veranstaltungskalender „Sinfo“.

Das Mittagessen wird als Tiefkühlkost 
geliefert. Wenn erforderlich, können 
Ratschläge und Hilfestellung bei der 
Zubereitung der Mahlzeiten gegeben 
werden.

DRK Kreisverband Hochtaunus e. V.
Justus-von-Liebig-Straße 3 a 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon (Shop): 06172 129565
info@drk-hochtaunus.de oder  
menueservice-drk@apetito.de  

ihr-menueservice.de/drk/ 
drk-hochtaunus sowie
shop.drk-hochtaunus.de  

Die Lieferung von warmen Essen  
erfolgt täglich, auch an Wochen- 
enden und Feiertagen.

„Traute und Hans Matthöfer-Haus”
Johanna Kirchner Stiftung
Kronberger Straße 5, 61440 Oberursel
Telefon: 06171 63040
traute-und-hans-matthoeferhaus@
awo-frankfurt.de 
facebook.com/thmawoffm 
awo-frankfurt.de 

GDA „Domizil am Schlosspark”
Bistro Café am Schlosspark
Vor dem Untertor 2 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon (Beratung): 0511 28009 166
Telefon (Verwaltung): 06172 9006
info@gda.de   
gda.de

© Alexander Raths/AdobeStock

mailto:senioren@bad-homburg.de
mailto:info@drk-hochtaunus.de
mailto:menueservice-drk@apetito.de
mailto:info@gda.de
https://www.ihr-menueservice.de/drk/drk-hochtaunus
https://www.facebook.com/thmawoffm
https://www.bad-homburg.de/
https://shop.drk-hochtaunus.de/
mailto:traute-und-hans-matt%20hoeferhaus@awo-frankfurt.de
https://www.awo-frankfurt.de/
https://www.gda.de/


40

Arbeiter-Samariter-Bund 
Regionalverband Westhessen
Sankt-Florian-Straße 2
65760 Eschborn
Telefon (Menüservice): 069 426079130
Fax: 05971 80208055
menueservice-asb@apetito.de 
asb-westhessen.de 

GDA Rind‘sches Bürgerstift
Gymnasiumstraße 1 – 3
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 8910
rindsches-buergerstift@gda.de 
gda.de 

BESUCHS- UND HAUSWIRT-
SCHAFTLICHE DIENSTE 
 
Einige gemeinnützige Organisa- 
tionen bieten verschiedene Dienste 
an, wie Einkäufe, Behördenbesuche, 
Transport zum Arzt, Besuche, Gesprä-
che, hauswirtschaftliche Hilfen oder 
sie vermitteln Haushaltshilfen.  
In bestimmten Fällen kann die 
Pflegekasse oder das Landratsamt 
die Kosten für die „Hilfe zur Pflege” 
übernehmen. Klären Sie diese Frage 
mit dem jeweiligen Anbieter.

Angermann Pflege +  
Haushalt GmbH & Co. KG
Unterstraße 36 
65620 Waldbrunn-Ellar
Telefon: 06436 949933
Fax: 06436 949944
info@agentur-angermann.de 
haushaltsagentur-angermann.de  

Arbeiterwohlfahrt (AWO)
Ortsverein Bad Homburg e. V.
Ober-Eschbach
Kirchgasse 3
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 41480
Ober-Erlenbach
Burgholzhäuser Straße 2
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 9450134
info@awo-bad-homburg.de  
awo-bad-homburg.de

Caritasverband Taunus e. V.
Rathausplatz 3 – 7
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 597600
Fax: 06172 59760119
caritas@caritas-hochtaunus.de  
caritas-hochtaunus.de 

DRK Kreisverband Hochtaunus e. V. 
„Ehrenamtlicher Hausbesuchsdienst”
Justus-von-Liebig-Straße 3 a 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 1295240
Fax: 06172 1295820
info@drk-hochtaunus.de  
drk-hochtaunus.de 

Familienzentrum GANZ e. V.
– Haushaltsassistenz für Senioren 
und Demenzbetreuung –
Rudolf-Diesel-Straße 10 
61267 Neu-Anspach
Telefon: 06081 962452
Fax: 06081 962482
ganz-ev@t-online.de 
familienzentrum-ganz-ev.de

mailto:menueservice-asb@apetito.de
mailto:rindsches-buergerstift@gda.de
mailto:info@agentur-angermann.de
mailto:info@awo-bad-homburg.de
mailto:caritas@caritas-hochtaunus.de
mailto:info@drk-hochtaunus.de
mailto:ganz-ev@t-online.de
https://www.asb-westhessen.de/
https://www.gda.de/
https://www.awo-bad-homburg.de/
https://www.caritas-hochtaunus.de/
https://www.drk-hochtaunus.de/
https://www.familienzentrum-ganz-ev.de/
https://haushaltsagentur-angermann.de/
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Brinkmann Pflegevermittlung
Regionalvertretung Frankfurt a. M. 
und Taunus
Strackgasse 18, 61440 Oberursel
Telefon: 06171 8929539
frankfurt@brinkmann- 
pflegevermittlung.de 
brinkmann-pflegevermittlung.de

Ihr Gesellschafter
Nils Sommer
Saalburgstraße 53 a 
61381 Friedrichsdorf
Telefon: 06172 6672650
Mobil: 0171 6404669
info@ihr-gesellschafter.de 
ihr-gesellschafter.de

JULEMA Agentur für Lebens- 
gestaltung im Alter
Seniorenbetreuung | Begleitung
Homburger Landstraße 82 
60435 Frankfurt am Main
Telefon: 069 74731552
Fax: 069 74731554
albohn@julema.de 
julema.de 

Notmütterdienst
Familien- und Seniorenhilfe e. V.
Sophienstraße 28,  
60487 Frankfurt am Main
Telefon: 069 9510330
Fax: 069 95103377
gs.frankfurt@notmuetterdienst.de 
notmuetterdienst.de/frankfurt 

Einige Pflegedienste bieten auch 
hauswirtschaftliche Hilfen an:

GDA Rind‘sches Bürgerstift
Gymnasiumstraße 1 – 3´
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefonische Beratung: 06172 8910
wohnen.bad-homburg@gda.de 
gda.de 

Home Instead Hochtaunus 
Seniorenbetreuung
Zuhause umsorgt GmbH
Daimlerstraße 13 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 9446510
Fax: 06172 9446519
hochtaunuskreis@homeinstead.de 
homeinstead.de 

Therapon24 Beratungs- &  
Service GmbH
Königsteiner Straße 2
61350 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 1717680
Fax: 06172 9779710
info@therapon24.de 
therapon24.de 

PROMEDICA PLUS  
Hochtaunus & Main-Taunus
24-Stunden-Betreuung
Brandenburger Straße 48 b
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 66996240
Fax: 06172 137585
hochtaunus@promedicaplus.de oder
main-taunus@promedicaplus.de 
promedicaplus.de/hochtaunus 

mailto:frankfurt@brinkmann-pflegevermittlung.de
mailto:info@ihr-gesellschafter.de
mailto:albohn@julema.de
mailto:gs.frankfurt@notmuetterdienst.de
mailto:wohnen.bad-homburg@gda.de
mailto:hochtaunuskreis@homeinstead.de
mailto:info@therapon24.de
mailto:hochtaunus@promedicaplus.de
mailto:main-taunus@promedicaplus.de
https://www.notmuetterdienst.de/frankfurt
https://www.promedicaplus.de/hochtaunus
https://www.gda.de/
https://www.brinkmann-pflegevermittlung.de/
https://www.ihr-gesellschafter.de/
https://www.homeinstead.de/
https://www.julema.de/
https://www.therapon24.de/


42

BARRIEREFREIE TOILETTEN

WC-Anlagen mit einem barriere- 
freiem Zeichen sind nur mit  
Euroschlüssel zugänglich. 

Parkhaus Schlossgarage 
•	 Ritter-von-Marx-Brücke, Ebene 1 
•	 neben Parkplätzen für Menschen 

mit Behinderung
•	 Umsetzfläche neben WC:  

rechts keine 
•	 Höhe WC-Sitz: 51 cm 

Jubiläumspark 
Landgrafenstraße 14 

Toilette am Marktplatz 
(EG von außen zugänglich) 
•	 Bewegungsfläche vor WC (B x T):  

150 x 110 cm
•	 Umsetzfläche neben WC:  

rechts 40 cm; links 75 cm 

Kurhaus Ladengalerie
Louisenstraße 58, Ebene E1 (gegen-
über dem Treppenaufgang, Richtung 
Schwedenpfad) 
•	 Euroschlüssel an der Tourist Info 

erhältlich
•	 Zugang von E2 nach E1 per Aufzug
•	 Zugang rechts im Windfang vom 

Eingang Kurhausvorplatz
•	 Umsetzfläche neben WC: links  

keine; Stützgriff links nicht  
vorhanden

Karstadt
Louisenstraße 91
•	 Euroschlüssel im Kundendienstbüro 

erhältlich
•	 1. Stock
•	 Umsetzfläche neben WC:  

rechts keine

LOUISEN-CENTER
Eingang Louisenstraße / Zufahrt PH 
Kisseleffstraße 7
•	 UG: Umsetzfläche neben WC:  

rechts 83 cm

Rathaus/Ladengalerie
Rathausplatz 1
•	 Euroschlüssel an der Rathaus- 

Information während der Öffnungs- 
zeiten (montags bis donners- 
tags 8 – 17 Uhr, freitags 8 – 12 Uhr)

•	 EG in der Ladengalerie (links neben 
der Rathaus-Information)

•	 Bewegungsfläche vor WC (B x T):  
125 x 150 cm

•	 Umsetzfläche neben WC:  
rechts 60 cm; links 86 cm

Bahnhof
•	 Durchgänge zum Fahrradparkhaus 

(Neubau) nahe McDonald‘s
•	 Weitere Zugänge im Speicher/ 

Gaststätte (Tiefgeschoss)

Orangerie
Augusta-Allee 10
•	 Zugang vom Café und von außen 

(Stirnseite Konzertmuschel)
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Hochtaunuskliniken
Zeppelinstraße
•	 Auf jedem Stockwerk in der 

Magistrale

Saalburg-Museum
Am Römerkastell 1
•	 Mannschaftsbaracken (hinter der 

Taberna)
•	 Euroschlüssel an der Information 

erhältlich
•	 Zugang: Rampe ohne Geländer,  

Länge 150 cm, Steigung 25 Prozent
•	 Türbreite 80 cm
•	 Bewegungsfläche vor WC (B x T): 

 >150 x 120 cm
•	 Umsetzfläche neben WC:  

links keine

Fabrica (bei Veranstaltungen)  
•	 Euroschlüssel an der Information 

erhältlich
•	 Umsetzfläche neben WC:  

links keine
•	 Höhe WC-Sitz: 47 cm

Gotisches Haus/Stadtarchiv
Tannenwaldweg 102
•	 Geöffnet bei Veranstaltungen
•	 Umsetzfläche: Personal bitten,  

den Wickeltisch zu entfernen
•	 EG Bewegungsfläche vor WC  

(B x T): 100 x 115 cm
•	 Umsetzfläche neben WC:  

rechts 82 cm; links keine

Waldfriedhof
Friedberger Straße
•	 EG Zugang: Stirnseite Sozial- 

gebäude

U-Bahn Station Gonzenheim
•	 Frankfurter Landstraße  

(neben Kiosk)  
•	 EG von außen zugänglich
•	 Türbreite: 85 cm
•	 Bewegungsfläche vor WC (B x T):  

105 x 150 cm
•	 Umsetzfläche neben WC:  

links keine, rechts 70 cm

Den Euroschlüssel erhalten Sie 
beim:
CBF Darmstadt
Pallaswiesenstraße 123 a
64293 Darmstadt
Telefon: 06151 81220
Fax: 06151 812281
info@cbf-darmstadt.de 
cbf-da.de

mailto:info@cbf-darmstadt.de
https://www.cbf-da.de/


Sie brauchen einen Plegedienst?
Wir sind für Sie da!

Das Pflege Team Bad Homburg 
Tel.: 06171 / 9796886 

Email:
post@pflegedienstbadhomburg.de 
24h Kontakt und Rückrufservice

Alle unsere Leistungen werden 
über Kranken-/ und Pflegekassen 
abgerechnet.

Webseite:
www.pflegedienstbadhomburg.de

mailto:post@pflegedienstbadhomburg.de
http://www.pflegedienstbadhomburg.de/
https://pflegedienstbadhomburg.de/
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AMBULANTE PFLEGE 
Unter ambulanter Pflege versteht 
man die häusliche Versorgung 
pflegebedürftiger Personen durch 
Angehörige oder ambulante Pflege-
dienste. Die Pflegekasse übernimmt 
Grundpflege (z. B. Körperpflege, 
An- und Auskleiden) sowie hauswirt-
schaftliche Versorgung (z. B. Wäsche 
waschen, putzen), wenn ein Pflege-
grad festgestellt wurde.

Sachleistungen
Pflegende Angehörige können 
Unterstützung von professionellen 
Pflegediensten erhalten. Die Höhe 
der Sachleistungen richtet sich nach 
dem Pflegegrad. 

Geldleistungen (Pflegegeld)
Pflegen Angehörige selbst, besteht 
Anspruch auf monatliches Pflegegeld.

Kombileistungen
Kombination aus Sach- und Geld-
leistungen.

Sozialhilfe
Fehlt der Pflegeversicherungsschutz, 
übernimmt die Sozialhilfe im Rahmen 
der Hilfe zur Pflege die Kosten für die 
Grundpflege.

Die Pflegeeinstufung erfolgt durch 
einen Bescheid. Unterstützung bei 
einem Widerspruch erhalten Sie beim 
Pflegestützpunkt oder beim VdK 
(Kontakte unter Beratungsangebote).

PFLEGESTÜTZPUNKT FÜR  
GESETZLICH VERSICHERTE 

Der Pflegestützpunkt ist die erste 
Anlaufstelle für:
•	 Pflegebedürftige
•	 Pflegende Angehörige
•	 Menschen mit Behinderung oder 

Pflegebedarf

Er bietet kostenlose und unabhängige 
Beratung zu Sozialleistungen, Hilfsan-
geboten und koordinierte Unterstüt-
zung bei der Inanspruchnahme von 
Leistungen. Hausbesuche sind auf An-
frage möglich. Der Pflegestützpunkt 
arbeitet eng mit allen relevanten Ein-
richtungen und Diensten zusammen.

Landratsamt des  
Hochtaunuskreises 
Pflegestützpunkt
Ludwig-Erhard-Anlage 1 – 5  
(Haus 3) 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 999-5171  
oder 06172 999-5172 
Fax: 06172 9995195
pflegestuetzpunkt@ 
hochtaunuskreis.de 
hochtaunuskreis.de 
Sprechstunde:
dienstags 9 – 12 Uhr 
donnerstags 14 – 16:30 Uhr oder 
nach Vereinbarung

 
Sie brauchen einen Plegedienst?
Wir sind für Sie da!

Das Pflege Team Bad Homburg 
Tel.: 06171 / 9796886 

Email:
post@pflegedienstbadhomburg.de 
24h Kontakt und Rückrufservice

Alle unsere Leistungen werden 
über Kranken-/ und Pflegekassen 
abgerechnet.

Webseite:
www.pflegedienstbadhomburg.de

mailto:pflegestuetzpunkt@hochtaunuskreis.de
https://www.hochtaunuskreis.de/
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AMBULANTE  
PFLEGEDIENSTE 

Nachfolgend finden Sie eine Liste 
ambulante Pflegedienste in Bad 
Homburg, die Pflegeleistungen 
anbieten. Bitte klären Sie mit dem 
jeweiligen Anbieter, ob er Vertrags-
partner der AOK ist, um zu erfahren, 
ob die Leistungen direkt mit Ihrer 
Pflegekasse abgerechnet werden 
können. Diese Aufzählung stellt  
keine Empfehlung dar.

ActioVITA Rhein-Main GmbH 
Ambulanter Pflegedienst
Ludwig-Erhard-Straße 16 – 18 
65760 Eschborn
Telefon: 06196 9710770
rhein-main@actiovita.de 
actiovita-rhein-main.de 

Leistungen:
•	 Verhinderungspflege
•	 Pflegeberatungen nach §37.3 SGB XI
•	 Pflegesachleistungen

Caritas Pflege und Betreuung
UNABHÄNGIG UND UMSORGT

in Bad Homburg

Kontakt:
pflegeundbetreuung@caritas-taunus.de 
Telefon 06172 59760-170

■ ambulante Pflege
■ hauswirtschaaftliche Betreuung
■ Fahr- und Begleitdienste für  
  Menschen mit Pflegebedarf
■ Alltags- und Demenzbetreuung
■ Pflegeberatung

mailto:rhein-main@actiovita.de
mailto:pflegeundbetreuung@caritas-taunus.de
https://www.actiovita-rhein-main.de/
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•	 Medizinische Behandlungspflege
•	 Betreuungs- und Entlastungsleis-

tungen

Ambulanter Pflegedienst „Marina”
Gluckensteinweg 32 
61350 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 4977105
waldemarweit@yahoo.com 

Brinkmann Pflegevermittlung
Regionalvertretung Frankfurt a. M. 
und Taunus
Strackgasse 18, 61440 Oberursel
Telefon: 06171 8929539
frankfurt@brinkmann- 
pflegevermittlung.de 
brinkmann-pflegevermittlung.de 
  

Das Pflege Team
An den drei Hasen 31, 61440 Oberursel�
Telefon: 06171 9796886
Fax: 06171 5861669
post@das-pflege-team.de 
Bürozeiten:  
montags bis freitags von 9 – 16 Uhr
das-pflege-team.de 	

Das Pflege-Team bietet in Oberursel 
und Bad Homburg umfassende ambu-
lante Pflegeleistungen, die individuell 
auf die Bedürfnisse und Wünsche der 

Patienten abgestimmt sind. Unser 
Ziel ist es, die Selbstständigkeit und 
Lebensqualität der betreuten Men-
schen zu fördern und zu erhalten. Mit 
Respekt und Achtung begegnen wir 
jedem Patienten und schaffen eine 
Atmosphäre von Wärme, Sicherheit 
und Zuverlässigkeit. Die Wünsche 
der Patienten und die Einbindung 
der Angehörigen stehen bei uns im 
Mittelpunkt.
 
Wir bieten: 
•	 Häusliche Beratung
•	 Grundpflege
•	 Medizinische Versorgung
•	 Hauswirtschaftliche Unterstützung
•	 Pflege bei Demenzerkrankungen

DRK Kreisverband Hochtaunus e. V.
Justus-von-Liebig-Straße 3 a
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 129529
info@drk-hochtaunus.de 
drk-hochtaunus.de  

Home Instead Hochtaunus  
Seniorenbetreuung
Zuhause umsorgt GmbH
Daimlerstraße 13 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 9446510
Fax: 06172 9446519
hochtaunuskreis@homeinstead.de 
homeinstead.de 

mailto:waldemarweit@yahoo.com
mailto:frankfurt@brinkmann-pflegevermittlung.de
mailto:post@das-pflege-team.de
mailto:info@drk-hochtaunus.de
mailto:hochtaunuskreis@homeinstead.de
https://www.brinkmann-pflegevermittlung.de/
https://www.drk-hochtaunus.de/
https://das-pflege-team.de/
https://www.homeinstead.de/
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IPH 24 GmbH
Frölingstraße 7 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 8504228
Fax: 06172 8504229
Mobil: 0178 6122299
info.iph24@mail.de 
iph-24.de 

Medax Medizinischer  
Pflegedienst GmbH
Bahnstraße 2, 61381 Friedrichsdorf
Telefon: 06172 685906
info@medax-pflegedienst.de 
medax-pflegedienst.de 

Ökumenische Diakoniestation  
Bad Homburg
Heuchelheimer Straße 20 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 308802
diakoniestation.bad.homburg@ 
ekhn.de 
diakoniestation-bad-homburg.de

PROMEDICA PLUS  
Hochtaunus & Main-Taunus
24-Stunden-Betreuung
Brandenburger Straße 48 b 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 66996240
Fax: 06172 137585
hochtaunus@promedicaplus.de oder  
main-taunus@promedicaplus.de 
promedicaplus.de/hochtaunus 

Toll Betreuung und Pflege GmbH
24-Stunden-Pflege und Betreuung
Gottlieb-Manz-Straße 2 
70794 Filderstadt-Bernhausen 
Telefon: 0711 5489880
info@toll-betreuung.de 
toll-betreuung.de 

Rind‘sches Bürgerstift Ambulante 
Dienste gGmbH
Gymnasiumstraße 1 – 3 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 891662
rindsches-buergerstift@gda.de 
rindsches-buergerstift.de 

Therapon24 Beratungs- &  
Service GmbH
Königsteiner Straße 2 
61350 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 1717680
Fax: 06172 9779710
info@therapon24.de 
therapon24.de 

Es gibt auch private Pflegedienste, 
deren Leistungen nicht von den  
gesetzlichen Krankenkassen über-
nommen werden. Private Kranken-
kassen übernehmen jedoch häufig 
diese Kosten.

mailto:info.iph24@mail.de
mailto:info@medax-pflegedienst.de
mailto:hochtaunus@promedicaplus.de
mailto:main-taunus@promedicaplus.de
mailto:info@toll-betreuung.de
mailto:rindsches-buergerstift@gda.de
mailto:info@therapon24.de
mailto:diakoniestation.bad.homburg@ekhn.de
https://www.promedicaplus.de/hochtaunus
https://www.iph-24.de/
https://www.toll-betreuung.de/
https://www.medax-pflegedienst.de/
http://www.rindsches-buergerstift.de/
https://www.diakoniestation-bad-homburg.de/
https://www.therapon24.de/
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BEWERTUNGEN  
VON PFLEGEDIENSTEN

Im Internet finden Sie Hilfestellung 
bei der Suche nach einem geeigne-
ten Pflegedienst. Transparenz- 
berichte mit Bewertungen werden 
unter folgenden Adressen veröffent-
licht: 

•	 aok.de/pk/gesundheitsnavigator 
(AOK)

•	 pflegefinder.bkk-dachverband.de 
(BKK)

•	 pflegelotse.de  
(vdek – Verband der Ersatzkassen)

Informationen zur Bewertungs- 
systematik finden Sie unter 
pflegenoten.de.

KURZZEITPFLEGE

Bei der Kurzzeitpflege werden die 
pflegebedingten Kosten für eine 
stationäre Unterbringung in einem 
Pflegeheim für bis zu acht Wochen 
im Kalenderjahr übernommen.  
Unterkunft, Verpflegung und  
Investitionskosten müssen selbst  
getragen werden. Leistungsgründe 
sind z. B. Urlaub oder Krankheit der 
Pflegeperson.

Weitere Informationen erhalten Sie 
auch über den Pflegestützpunkt 

beim Landratsamt Bad Homburg 
(Kontaktadresse siehe Rubrik 
Beratungsangebote).

Folgende Einrichtungen bieten  
Kurzzeitpflegeplätze an:

Alten- und Pflegeheim Haus Luise
Saarstraße 3 
61350 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 3083-0
info.luise@gfde.de 
haus-luise.gfde.de

Altenwohnsitz Flücken GmbH & Co.KG
Obernhainer Weg 21, 61273 Wehrheim
Telefon: 06081 44530
Fax: 06081 59100
info@aws.fluecken.de 
fluecken.de 

AWO Sozialzentrum Haus  
Dammwald
Kolberger Straße 1 – 3 
61381 Friedrichsdorf
Telefon: 06172 75790
friedrichsdorf-post@awo-hs.org 
awo-hs.org/friedrichsdorf/ 
uebersicht

Aumühlenresidenz Oberursel
Aumühlenstraße 1 a 
61440 Oberursel Taunus
Telefon: 06171 6290
info@aumuehlenresidenz.com 
aumuehlenresidenz.com 

mailto:info.luise@gfde.de
mailto:info@aws.fluecken.de
mailto:friedrichsdorf-post@awo-hs.org
mailto:info@aumuehlenresidenz.com
https://www.aok.de/pk/gesundheitsnavigator
https://www.awo-hs.org/friedrichsdorf/
https://haus-luise.gfde.de/
https://www.fluecken.de/
http://www.pflegenoten.de/
https://www.pflegelotse.de/
https://pflegefinder.bkk-dachverband.de/
https://www.aumuehlenresidenz.com/
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Kursana Villa Oberursel
Epinayplatz 1, 61440 Oberursel Taunus
Telefon: 06171 9710, Fax: 06171 97133
kursana-oberursel@dussmann.de 
kursana.de 

Kursana Villa Königstein
Bischoff-Kaller-Straße 1 
61462 Königstein
Telefon: 06174 29340
kursana-koenigstein@dussmann.de 
kursana.de 

Altenpflegeheim  
„Haus am Urselbach”
Hohemarkstraße 174 
61440 Oberursel Taunus
Telefon: 06171 913330
Fax: 06171 913353
info@aph-am-urselbach.de 
aph-am-urselbach.de  

„Traute und Hans Matthöfer-Haus”
Johanna Kirchner Stiftung
Kronberger Straße 5 
61440 Oberursel Taunus
Telefon: 06171 63042420
pflegeplatz.thmh@awo-frankfurt.de 
awo-frankfurt.de 

VERHINDERUNGSPFLEGE –  
FÜR DIE PAUSE VON ZU HAUSE 

Unter Verhinderungspflege versteht 
man eine Leistung, die in Anspruch 
genommen werden kann, wenn die 

Pflegeperson wegen eines Erholungs- 
urlaubs, einer Krankheit oder aus 
sonstigen anderen Gründen an der 
Pflege gehindert ist. Eine Verhinde-
rungspflege kann für bis zu sechs 
Wochen im Kalenderjahr, oder auch 
Stundenweise, mit einem Leistungs-
betrag von derzeit 1.685 Euro jährlich 
in Anspruch genommen werden. Die 
Leistungen der Verhinderungspflege 
sind auch mit anderen Leistungen 
kombinierbar. 

Weitere Informationen erhalten Sie 
über den Pflegestützpunkt beim 
Landratsamt Bad Homburg (Kontakt-
adresse siehe Rubrik Beratungsan-
gebote) oder Ihrer zuständigen 
Pflegekasse.  

Tipp: Wenn die Leistungen der  
Verhinderungspflege und das 
Vermögen der pflegebedürftigen 
Person nicht ausreichen, kann das 
Sozialamt finanziell unterstützen.

Anbieter
Notmütterdienst Familien- und  
Seniorenhilfe e. V.
Verhinderungspflege zu Hause
Sophienstraße 28 
60487 Frankfurt am Main
Telefon: 069 9510330
Fax: 069 95103377
gs.frankfurt@notmuetterdienst.de 
notmuetterdienst.de/frankfurt/ 

mailto:kursana-oberursel@dussmann.de
mailto:kursana-koenigstein@dussmann.de
mailto:info@aph-am-urselbach.de
mailto:pflegeplatz.thmh@awo-frankfurt.de
mailto:gs.frankfurt@notmuetterdienst.de
https://www.notmuetterdienst.de/frankfurt/
https://www.kursana.de/
https://www.kursana.de/
https://www.aph-am-urselbach.de/
https://www.awo-frankfurt.de/
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ActioVITA Rhein-Main GmbH 
Ambulanter Pflegedienst
Ludwig-Erhard-Straße 16 – 18 
65780 Eschborn
Telefon: 06196 97107-70
Fax: 06196 97107-99
rhein-main@actiovita.de 
 
Leistungen:

•	 Verhinderungspflege
•	 Pflegeberatungen nach §37.3 SGB XI
•	 Pflegesachleistungen
•	 Medizinische Behandlungspflege
•	 Betreuungs- und Entlastungsleis-

tungen

Kurstift Bad Homburg gGmbH
Kaiser-Friedrich-Promenade 57 a 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 4090
Fax: 06172 409-740
kontakt@kurstift-bad-homburg.de
kurstift-bad-homburg.de 

PROMEDICA PLUS  
Hochtaunus & Main-Taunus
24-Stunden-Betreuung
Brandenburger Straße 48 b 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 66996240
Fax: 06172 137585
hochtaunus@promedicaplus.de oder 
main-taunus@promedicaplus.de 
promedicaplus.de/hochtaunus 

Marion Pfeifer 
Ihr FamVITAL 24 Team

Die etwas andere Agentur
Erfahren Sie den Unterschied zwischen einem klassischen 
Vermittler und FamVITAL 24, Ihrem Partner in Ihrer Nähe.

24 Stunden
Betreuung & Pflege zu Hause

	Beratung, Auswahl & Vermittlung passgenauer Betreuungskräfte 
	Sie können jederzeit auf uns zählen, telefonisch & bei Ihnen zu Hause

Rufen Sie uns einfach an: 06198 58 55 908
0172 66 93 038
www.famvital-24.com65817 Eppstein am Taunus

mailto:rhein-main@actiovita.de
mailto:kontakt@kurstift-bad-homburg.de
mailto:hochtaunus@promedicaplus.de
mailto:main-taunus@promedicaplus.de
https://www.promedicaplus.de/hochtaunus
http://www.famvital-24.com/
http://www.famvital-24.com./
https://kurstift-bad-homburg.de/
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Ökumenische Diakoniestation  
Bad Homburg
Heuchelheimer Straße 20 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 908802
diakoniestation.bad.homburg@ 
ekhn.de 
diakoniestation-bad-homburg.de 

INTENSIVPFLEGE,  
PALLIATIVPFLEGE UND  
STATIONÄRE HOSPIZE 

Intensivpflege wird dort benötigt, wo 
Patienten intensiv überwacht und/
oder unterstützt werden müssen, 

insbesondere in Bezug auf ihre  
Körperfunktionen. Sie ist nicht zwin-
gend an ein klinisches Umfeld gebun-
den – auch für die häusliche Pflege 
gibt es entsprechende Anbieter.

Hospiz bezeichnet die spezialisierte 
Betreuung und Pflege von Schwerst-
kranken, die sich am Lebensende 
befinden. Im Fokus der Hospizbeglei-
tung steht die Erhaltung der Lebens-
qualität sowie die Wünsche und das 
Wohlbefinden des Patienten. Die 
geschulten Mitarbeiter unterstützen 
jedoch auch die Angehörigen, indem 
sie bei offenen Fragen helfen und sie 
in der Trauerarbeit begleiten.

   
    

                  

 

mailto:diakoniestation.bad.homburg@ekhn.de
mailto:info@palliativteam-hochtaunus.de
https://www.diakoniestation-bad-homburg.de/
https://www.palliativteam-hochtaunus.de/
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Palliativteam Hochtaunus GmbH
Daimlerstraße 12 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Öffnungszeiten: 
montags bis freitags 8 – 16 Uhr
Telefon: 06172 4997630 oder 595 1610
info@palliativteam-hochtaunus.de 
palliativteam-hochtaunus.de 

AMBULANTE HOSPIZE

Bad Homburger Hospiz-Dienst e. V.
Gluckensteinweg 50 
61350 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 8686868
Fax: 06172 8686854
info@hospizdienst-badhomburg.de 
hospizdienst-bad-homburg.de 

Ambulanter Hospizdienst und  
Palliativberatung
Hospizgemeinschaft Arche Noah 
Hochtaunus
zur Begleitung Sterbender und  
Lebensbeistand e. V.
Herzog-Adolph-Straße 2 
61462 Königstein
Telefon: 06174 6396692
Mobil: 0172 2444770
koordinatorin@hospizgemeinschaft-
arche-noah.de 
hospizgemeinschaft-arche-noah.de 

STATIONÄRE HOSPIZE 

Stationäres Hospiz ARCHE NOAH
Hospizgemeinschaft Arche Noah e. V.
Brunhildestraße 14
61389 Schmitten-Niederreifenberg
Telefon: 06082 92480
Fax: 06082 924848
hospizgemeinschaft-arche-noah.de 

Caritasverband für den Bezirk
Hochtaunus „Hospiz St. Barbara”
Kronberger Straße 7 
61440 Oberursel Taunus
Telefon: 06172 59760150
Fax: 06172 59760159
hospiz@caritas-hochtaunus.de 
caritas-hochtaunus.de 

BERATUNGSANGEBOTE FÜR 
MENSCHEN MIT DEMENZ  

Beratung und Antworten zum Thema 
„Demenz” finden Sie in der Broschüre  
„Demenz-Wegweiser”. Dieser ist  
beim Landratsamt oder der Stadt-
verwaltung Bad Homburg erhältlich. 
Eine persönliche Beratung erhalten 
Betroffene und Angehörige hier:

Fachstelle Demenz
Anlauf- und Beratungsstelle für  
den Hochtaunuskreis und die  
Stadt Bad Homburg
Ludwig-Ehrhard-Anlage 1 – 5 (Haus 3) 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 9995473
fachstelle-demenz@ 
hochtaunuskreis.de 
hochtaunuskreis.de 

mailto:info@palliativteam-hochtaunus.de
mailto:info@hospizdienst-badhomburg.de
mailto:koordinatorin@hospizgemeinschaft-arche-noah.de
mailto:hospiz@caritas-hochtaunus.de
mailto:fachstelle-demenz@hochtaunuskreis.de
https://www.hospizdienst-bad-homburg.de/
https://www.caritas-hochtaunus.de/
https://www.hospizgemeinschaft-arche-noah.de/
https://www.palliativteam-hochtaunus.de/
https://www.hospizgemeinschaft-arche-noah.de/
https://www.hochtaunuskreis.de/


54

Da sein für Menschen mit Demenz
Für Demenzkranke und deren  
pflegende Angehörige stehen ver-
schiedene Betreuungsangebote wie 
z. B. die Betreuung zu Hause,  
Betreuungsgruppen oder Tages-
pflege zur Verfügung. Ein Beratungs-
gespräch mit dem Träger oder der 
Pflegeversicherung wird wegen der 
speziellen Kosten- und Leistungs-
struktur für Demenzkranke dringend 
empfohlen.

Individuelle Betreuung daheim
Es gibt so genannte „niedrigschwel-
lige Betreuungsangebote”, die dazu 
dienen, die pflegenden Angehörigen, 
die einen an Demenzerkrankten zu 
Hause pflegen und versorgen,  
stundenweise zu entlasten.

ActioVITA Rhein-Main GmbH 
Ambulanter Pflegedienst
Viehweg 15, 35781 Weilburg
Telefon: 06471 92740
info@actiovita.de 
 
Leistungen:

•	 Verhinderungspflege
•	 Pflegeberatungen nach  

§ 37.3 SGB XI
•	 Pflegesachleistungen
•	 Medizinische Behandlungspflege
•	 Betreuungs- und Entlastungs- 

leistungen

Caritasverband für den Bezirk  
Hochtaunus e. V.
Betreutes Wohnen
Dorotheenstraße 9 – 11
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 59760220
Fax: 06172 59760-229
betreutes-wohnen@ 
caritas-hochtaunus.de 
caritas-hochtaunus.de 

Caritasverband für den Bezirk  
Hochtaunus e. V.
Lichtblicke – Angebote zur  
Alltags- und Demenzbegleitung
Hohemarkstraße 24 b
61440 Oberursel Taunus
Telefon: 06172 59760183
Fax: 06172 59760179
lichtblicke@caritas-hochtaunus.de 
caritas-hochtaunus.de 

Familienzentrum GANZ e. V.
Rudolph-Diesel-Straße 10 
61267 Neu Anspach
Telefon: 06081 962452
Fax: 06081 962482
ganz-ev@t-online.de 
familienzentrum-ganz-ev.de 

Notmütterdienst Familien- 
und Seniorenhilfe e. V.
Verhinderungspflege zu Hause
Sophienstraße 28
60487 Frankfurt am Main
Telefon: 069 9510330
Fax: 069 95103377
gs.frankfurt@notmuetterdienst.de 
notmuetterdienst.de/frankfurt/

mailto:info@actiovita.de
mailto:lichtblicke@caritas-hochtaunus.de
mailto:ganz-ev@t-online.de
mailto:gs.frankfurt@notmuetterdienst.de
mailto:betreutes-wohnen@caritas-hochtaunus.de
https://www.notmuetterdienst.de/frankfurt/
https://www.caritas-hochtaunus.de/
https://www.caritas-hochtaunus.de/
https://www.familienzentrum-ganz-ev.de/
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PROMEDICA PLUS  
Hochtaunus & Main-Taunus
24-Stunden-Betreuung
Brandenburger Straße 48 b 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 66996240
Fax: 06172 137585
hochtaunus@promedicaplus.de oder 
main-taunus@promedicaplus.de 
promedicaplus.de/hochtaunus 

Falls Ihr Pflegedienst nicht auf- 
geführt ist, erkundigen Sie sich 
bitte direkt bei ihm, ob er diese 
Betreuungsleistung anbietet und 
ob er die Abrechnung direkt mit der 
Pflegekasse vornimmt. 

Betreuungsgruppen für Menschen  
mit Demenz 
Für Personen mit eingeschränkter  
Alltagskompetenz gibt es an einzel-
nen Vor- oder Nachmittagen stun-
denweise Betreuung. Die Betreuten 
werden abgeholt und wieder nach 
Hause gefahren. 

Weitere Informationen erhalten Sie 
auch im Demenz-Wegweiser für Bad 
Homburg und den Hochtaunuskreis:

Fachstelle Demenz des  
Hochtaunuskreises und der  
Stadt Bad Homburg v. d. Höhe
Ludwig-Ehrhard-Anlage 1 – 5 (Haus 3), 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 9995473
fachstelle-demenz@hochtaunuskreis.de 
hochtaunuskreis.de 

Regionale Diakonie Hochtaunus 
Heuchelheimer Straße 20 
61348 Bad Homburg v .d. Höhe
Telefon: 06172 597660
Fax: 06172 59766 1037
info.hochtaunus@ 
regionale-diakonie.de 
diakonie-htk.de
Telefonische Sprechzeiten:  
montags und donnerstags von  
8:30 – 15 Uhr 

Caritasverband für den Bezirk  
Hochtaunus e. V.
Mobile Soziale Dienste/ 
Fahr- und Begleitdienste
Hohemarkstraße 24 b 
61440 Oberursel
Telefon: 06172 59760178
Fax: 06172 59760179
msd@caritas-hochtaunus.de 
caritas-hochtaunus.de 

© Yakobchuk Olena/AdobeStock

mailto:hochtaunus@promedicaplus.de
mailto:main-taunus@promedicaplus.de
mailto:fachstelle-demenz@hochtaunuskreis.de
mailto:msd@caritas-hochtaunus.de
https://www.promedicaplus.de/hochtaunus
mailto:info.hochtaunus@regionale-diakonie.de
https://www.diakonie-htk.de/
https://www.hochtaunuskreis.de/
https://www.caritas-taunus.de/
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Gesprächskreise für Angehörige 
Angehörige von Menschen mit  
Demenz suchen häufig den Aus-
tausch mit anderen Betroffenen, um 
Erfahrungen und Herausforderungen 
zu teilen. Im Folgenden finden Sie 
Anbieter, die regelmäßig oder gele-
gentlich Gesprächskreise anbieten:

Caritasverband für den Bezirk  
Hochtaunus e. V.
Lichtblicke – Angebote zur  
Alltags- und Demenzbegleitung
Hohemarkstraße 24 b 
61440 Oberursel Taunus
Telefon: 06172 59760183
Fax: 06172 59760179
lichtblicke@caritas-hochtaunus.de 
caritas-hochtaunus.de 

Regionale Diakonie Hochtaunus 
Heuchelheimer Straße 20 
61348 Bad Homburg v .d. Höhe
Telefon: 06172 597660
Fax: 06172 59766 1037
info.hochtaunus@ 
regionale-diakonie.de 
diakonie-htk.de
Telefonische Sprechzeiten:  
montags und donnerstags  
von 8:30 – 15 Uhr 

Tagespflege 
Die Tagespflege ist eine wichtige  
Unterstützung für pflegende Angehö-
rige. Um diese zu entlasten, werden 
die pflegebedürftigen Menschen in 

teilstationären Einrichtungen tags-
über gepflegt und versorgt. 

Die Pflege kann an allen oder auch 
nur an ausgesuchten Tagen der 
Woche erfolgen. Dabei muss sicher-
gestellt sein, dass die Betreuung und 
Versorgung während der Nacht, am 
Morgen und am Abend sowie an 
Wochenenden zu Hause erfolgen 
kann. Die teilstationäre Pflege 
umfasst auch die notwendige  
Beförderung von der Wohnung zur 
Einrichtung und zurück. 

Ziele der Tagespflege: 
•	 Erhaltung relativer Selbständigkeit 

pflegedürftiger älterer Menschen 
und Entlastung der Angehörigen. 

•	 Aktivierung und Rehabilitation 
durch entsprechende Angebote. 

Seit dem 1. Januar 2015 können die 
Leistungen der Tagespflege mit am-
bulanten Pflegesachleistungen und/
oder Pflegegeld kombiniert werden, 
ohne dass eine Anrechnung erfolgt.
Ein ausführliches Beratungsgespräch 
zu den Kombinationsmöglichkeiten 
bei Ihrer Pflegekasse, der Fachstelle 
Demenz (s. Seite 53), den Beratungs-
stellen oder den Pflegeeinrichtungen 
wird wärmstens empfohlen.

GETA Tageszentrum 
für Menschen mit Demenz und nach 
einem Schlaganfall
Am Riedborn 16, 61250 Usingen
Telefon: 06081 980911
geta.tagespflege@t-online.de 
geta.tagespflege.de  

mailto:lichtblicke@caritas-hochtaunus.de
mailto:geta.tagespflege@t-online.de
mailto:info.hochtaunus@regionale-diakonie.de
https://www.caritas-taunus.de/
https://www.diakonie-htk.de/
http://www.geta.tagespflege.de/
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© M.Dörr &M.Frommherz/AdobeStock

Tagespflege Diakonie Friedrichsdorf
Emil-Sioli-Weg 1 – 3 
61381 Friedrichsdorf
Telefon: 06172 59883015
info@tagespflege-diakonie- 
friedrichsdorf.de
tagespflege-diakonie- 
friedrichsdorf.de  

Haus Amun-Re
Senioren-Tagespflege mit Herz
Eckenerstraße 1, 65760 Eschborn
Telefon: 06196 773299
Fax: 06196 773298
info@haus-amun-re.de 
haus-amun-re.de 

Wenn in Bad Homburg und im Hoch-
taunuskreis keine Plätze verfügbar 
sind, können Sie sich auch an Einrich-
tungen in Frankfurt am Main wenden. 
Weitere Informationen erhalten Sie 
bei der Beratungsstelle für Menschen 
mit Behinderung (s. Rubrik „Bera-
tungsangebote“).

Wohnmöglichkeiten  
in Pflegeeinrichtungen
Alten- und Pflegeheim Haus Luise
Saarstraße 3 
61350 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 30830
info.luise@gfde.de 
haus-luise.gfde.de 

EVIM Seniorenzentrum
Flersheim-Stiftung
Paul-Ehrlich-Weg 4
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 98620
Fax: 06172 986232
flersheim-stiftung@evim.de 
evim.de/betreuungsangebote/ 
evim-altenhilfe/ 

Kurstift Bad Homburg gGmbH
Kaiser-Friedrich-Promenade 57 a 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 4090
Fax: 06172 409740
kontakt@kurstift-bad-homburg.de 
kurstift-bad-homburg.de

GDA Rind‘sches Bürgerstift
Gymnasiumstraße 1 – 3
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefonische Beratung:  
06172 8910
wohnen.bad-homburg@gda.de 
gda.de

SOZIALE ABSICHERUNG  
DER PFLEGENDEN 

Familienpflegezeit 
Beschäftigte haben seit dem 1. Januar 
2015 einen Anspruch auf Familien- 
pflegezeit. Diese ermöglicht eine 
teilweise Freistellung für die häusliche 
Pflege von nahen Angehörigen bis 
zu 24 Monaten, bei einer Mindestar-

mailto:info@tagespflege-diakonie-friedrichsdorf.de
mailto:info@haus-amun-re.de
mailto:info.luise@gfde.de
mailto:flersheim-stiftung@evim.de
mailto:kontakt@kurstift-bad-homburg.de
mailto:wohnen.bad-homburg@gda.de
https://www.evim.de/betreuungsangebote/evim-altenhilfe/
https://www.tagespflege-diakonie-friedrichsdorf.de/
http://www.haus-amun-re.de/
https://www.gda.de/
https://haus-luise.gfde.de/
https://kurstift-bad-homburg.de/
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beitszeit von 15 Stunden pro Woche. 
Die Freistellung kann mit Zustimmung 
des Arbeitgebers verlängert werden. 
Bei Bedarf kann die Familienpflege-
zeit auch verlängert werden, wenn 
ein Wechsel der pflegenden Person 
nicht möglich ist.

Pflegezeit 
Die Freistellung gilt nicht für Arbeit-
geber mit weniger als 25 Beschäf-
tigten, außer für Auszubildende. 
Beschäftigte, die Pflegezeit nehmen, 
können ein zinsloses staatliches  
Darlehen beantragen, um den  
Lebensunterhalt abzusichern.  
Weitere Infos erhalten Sie bei Ihrem 
Pflegestützpunkt.

Kurzzeitige Freistellung 
Wenn ein Angehöriger plötzlich  
pflegebedürftig wird, können  
Beschäftigte bis zu zehn Arbeitstage 
freinehmen, um Pflege zu organisie-
ren oder sicherzustellen. Auf  
Verlangen des Arbeitgebers muss 
eine ärztliche Bescheinigung  
vorgelegt werden.  
Der Versicherungsschutz bleibt  
erhalten.

Kündigungsschutz während  
der Familienpflegezeit 
Beschäftigte genießen einen  
besonderen Kündigungsschutz  
während der Familienpflegezeit, der 
bis zum Ende der Freistellung gilt. 

Eine Kündigung ist nur in Ausnahme- 
fällen möglich und wird von der  
zuständigen Behörde geprüft.

Rentenversicherung  
für pflegende Personen 
Pflegende, die mindestens 14 Stun-
den wöchentlich nicht erwerbsmäßig 
pflegen, sind in der gesetzlichen  
Rentenversicherung versichert,  
wenn die pflegebedürftige Person  
Anspruch auf Pflegeleistungen hat.  
Die Beiträge übernimmt die  
Pflegeversicherung.

Unfallversicherung  
für pflegende Personen 
Pflegende sind während ihrer Tätig-
keit unfallversichert, auch wenn die 
Pflege weniger als 14 Stunden pro 
Woche umfasst.

Arbeitslosenversicherung  
für pflegende Personen 
Pflegepersonen zahlen keine Bei-
träge zur Arbeitslosenversicherung, 
können sich aber unter bestimmten 
Bedingungen freiwillig weiter- 
versichern. Weitere Infos erhalten  
Sie bei der Bundesagentur für Arbeit.

Pflegegeld 
Wenn die Pflege von Angehörigen 
übernommen wird, haben diese  
Anspruch auf Pflegegeld, das  
monatlich gezahlt wird.
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Frau Katrin Hoffmann:
Telefon: 06172 100-3322
Buchstabenbereich: A – Kr 
bad-homburg-pass@
bad-homburg.de 
bad-homburg.de 
Sprechzeiten:
montags, donnerstags, freitags        
8 – 12 Uhr
donnerstags 14 – 17 Uhr
 
Herr Lorenzo Petronzi:
Telefon: 06172 100-3321
Buchstabenbereich: Ks – Z
bad-homburg-pass@ 
bad-homburg.de 
bad-homburg.de 
Sprechzeiten:
montags, mittwochs, freitags        
8 – 12 Uhr
mittwochs 14 – 17 Uhr

Bei Fragen wenden Sie sich  
bitte an:
Magistrat der Stadt  
Bad Homburg v. d. Höhe
Bad-Homburg-Passstelle
Rathausplatz 1 
61343 Bad Homburg v. d. Höhe

FINANZIELLE HILFEN 

© NDABCREATIVITY / AdobeStock

BAD HOMBURG-PASS

Der Bad Homburg-Pass ist für Bad 
Homburger mit geringem Einkommen 
oder Sozialhilfeanspruch erhältlich. 
Er bietet Vergünstigungen bei Kultur, 
Freizeit, Bildung und öffentlichem 
Verkehr. Inhaber erhalten ermäßigte 
Preise für Busfahrten, Volkshoch-
schulkurse, Veranstaltungen der 
Stadt und viele weitere Angebote.

Die Bad Homburg-Passstelle bietet 
eine individuelle Berechnung und 
hilft bei der Beantragung.

mailto:bad-homburg-pass@bad-homburg.de
mailto:bad-homburg-pass@bad-homburg.de
https://www.bad-homburg.de/
https://www.bad-homburg.de/
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BEHINDERTENFAHRDIENST 
UND TAXIGUTSCHEINE 

Behindertenfahrdienst Landes-
wohlfahrtsverband (LWV) Hessen
Menschen mit erheblichen  
Beeinträchtigungen, die öffentliche 
Verkehrsmittel oder Taxis nur mit 
großen Schwierigkeiten nutzen  
können (Merkzeichen aG), selbst 
nicht motorisiert sind oder keinen 
Zugang zu einem Fahrzeug von Haus-
haltsangehörigen haben, können auf  
Antrag den Behindertenfahrdienst 
des Landeswohlfahrtsverbands 
(LWV) Hessen nutzen.
Für weitere Informationen wenden 
Sie sich bitte an den LWV Hessen, 
Telefon: 0611 1560.

Taxigutscheine  
Stadt Bad Homburg 
Bad Homburg bietet als freiwillige 
Leistung Bürgerinnen und Bürgern 
mit dem Merkzeichen „aG” im 
Schwerbehindertenausweis, auch 
wenn die Einkommensgrenze für den 
Behindertenfahrdienst überschritten 
wird, Taxigutscheine im Wert von 
45,00 Euro pro Monat an.

Zuerst stellen Sie einen Antrag auf 
Behindertenfahrdienst beim Landes-
wohlfahrtsverband (LWV) Hessen in 
Wiesbaden. Falls Ihnen der Antrag 
aufgrund einer Einkommensüber-
schreitung abgelehnt wird, reichen 

Sie den Ablehnungsbescheid zusam-
men mit Ihrem Behindertenausweis 
bei der folgenden Adresse ein.

Magistrat der Stadt  
Bad Homburg v. d. Höhe
Beratung für Menschen mit  
Beeinträchtigung
Bahnhofstraße 16 – 18 
61343 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 100-5033
Fax: 06172 100-75033
behindertenberatung@ 
bad-homburg.de 
bad-homburg.de 

BLINDENGELD 

Blindengeld ist eine einkommens- 
und vermögensunabhängige Leis-
tung des Landeswohlfahrtsverbands 
(LWV) Hessen, die Blinden und Men-
schen mit hochgradiger Sehbehin-
derung gewährt wird. Es soll helfen, 
die Mehraufwendungen im Alltag, 
wie z. B. Kosten für Begleitpersonen, 
höhere Fahrtkosten (z. B. Taxi) oder 
Ausgaben für spezielle Blindenzeit-
schriften, Hörbücher und Tonbänder, 
zu decken.

Nach dem Landesblindengeldgesetz 
wird zwischen blinden und hoch-
gradig sehbehinderten Menschen 
unterschieden. Weitere Informatio-
nen zu den Regelungen erhalten Sie 

mailto:behindertenberatung@bad-homburg.de
https://www.bad-homburg.de/
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vom Landeswohlfahrtsverband oder 
Ihrem Augenarzt.

Landeswohlfahrtsverband Hessen
Regionalmanagement für blinde 
und sehbehinderte Menschen
Ständeplatz 6 – 10, 34117 Kassel
Telefon: 0561 10040
Fax: 0561 10042650
lwv-hessen.de

 
GRUNDSICHERUNG  
IM ALTER UND BEI  
ERWERBSMINDERUNG 

Jeder Mensch kann in eine Lage 
geraten, in der das Einkommen oder 
Vermögen nicht ausreicht, um den 
Lebensunterhalt zu decken. In solchen 
Fällen besteht ein Anspruch auf Hilfe 
zum Lebensunterhalt, der insbeson-
dere Ernährung, Unterkunft, Kleidung, 
Körperpflege, Hausrat, Heizung und 
persönliche Bedürfnisse umfasst.

Ältere Menschen zögern oft, Unter-
stützung zu beantragen, aus Angst 
vor Scham oder der Sorge, ihre Ange-
hörigen zur Unterhaltspflicht heran-
zuziehen. Ein Anspruch auf Sozialhilfe 
wird immer im Einzelfall geprüft, 
wobei solche Bedenken meist unbe-
gründet sind. Nutzen Sie daher die 
Möglichkeit zur Beratung, bevor Sie 
auf Hilfsangebote verzichten.
Leistungen der Grundsicherung im  

Alter und bei Erwerbsminderung 
werden gewährt, wenn Rente oder 
Einkommen nicht ausreichen. Diese  
Leistungen gelten seit 2005 als  
eigenständige Sozialhilfe und werden 
in der Regel nicht von den Kindern 
oder Eltern des Berechtigten  
verlangt, wenn deren Einkommen 
unter 100.000 Euro liegt.  
Weitere Informationen erhalten Sie 
bei Ihrem Sozialhilfeträger.
 
Wer kann Leistungen erhalten? 
•	 Personen mit gewöhnlichem  

Aufenthalt in Deutschland 
•	 Personen ab 65 Jahren
•	 Bezug einer Rente wegen Alters 

oder voller Erwerbsminderung ist 
nicht erforderlich

 
Berücksichtigte Einkünfte: 
•	 Renten (auch aus dem Ausland)
•	 Pensionen
•	 Kindergeld
•	 Erwerbseinkommen
•	 Einkünfte aus Wohnrechten, Nieß-

brauchrechten, Altenteilsrechten
•	 Unterhalt vom getrennt lebenden 

Ehegatten
•	 Zinsen und Einkünfte aus Kapital-

vermögen
•	 Miet- und Pachteinnahmen

Vom Bruttoeinkommen können  
Steuern und bestimmte Versiche-
rungen abgezogen werden.

https://www.lwv-hessen.de/
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Zum Vermögen zählen:
•	 Haus- und Grundvermögen
•	 PKW
•	 Bargeld
•	 Wertpapiere
•	 Guthaben auf Bankkonten
•	 Rückkaufwerte von Lebens- 

versicherungen

Die Freigrenzen für Vermögen  
erfragen Sie beim Landratsamt des 
Hochtaunuskreises.

Landratsamt des  
Hochtaunuskreises
Kreisausschuss Soziale  
Transferleistungen und Service 
Soziales
Ludwig-Erhard-Anlage 1 – 5
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 9990
Fax: 06172 9999814
grundsicherung@hochtaunuskreis.de 
hochtaunuskreis.de 
Sprechzeiten:  
nur nach Terminabsprache

 
 
 

WOHNGELD 

Wohngeld ist ein Zuschuss zu den 
Wohnkosten, der an Mieter, Heim-
bewohner und Eigentümer gezahlt 
wird, wenn die Miete oder Belastung 
die wirtschaftliche Leistungsfähig-
keit übersteigt. 

Es gibt:
•	 Mietzuschuss für Mieter
•	 Lastenzuschuss für Eigentümer
•	 Zuschuss für Heimbewohner
 
Ob und in welcher Höhe ein Anspruch 
besteht, hängt ab von:
•	 der Zahl der Familienmitglieder im 

Haushalt
•	 der Höhe des Familieneinkommens
•	 der zuschussfähigen Miete bzw. 

Belastung

© Rawpixel.com / AdobeStock

Magistrat der Stadt  
Bad Homburg v. d. Höhe
Wohnungsamt
Rathausplatz 1 
61343 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 100-5093
(Servicezeit montags von 8 – 12 Uhr)
Fax: 06172 100-75090
wohngeld@bad-homburg.de 
bad-homburg.de 
Telefonische Sprechzeiten:
montags, mittwochs, freitags  
von 8 – 12 Uhr

mailto:grundsicherung@hochtaunuskreis.de
mailto:wohngeld@bad-homburg.de
https://www.bad-homburg.de/
https://www.hochtaunuskreis.de/
https://www.rawpixel.com/
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STÄDTISCHER  
MIETZUSCHUSS 

Zur wirtschaftlichen Sicherung 
angemessenen Wohnens gewährt 
die Stadt Bad Homburg einen Miet-
zuschuss zu den Aufwendungen für 
Wohnraum, sofern keine anderen 
staatlichen Mittel (z. B. Wohngeld) in 
Anspruch genommen werden können. 
Den Zuschuss erhalten Mieter, deren 
Einkommen über den Grenzen für die 
Gewährung von staatlichem Wohn-
geld liegt. 

Ob und in welcher Höhe ein Anspruch 
besteht, entscheiden drei Faktoren:
•	 Zahl der Familienmitglieder im 

Haushalt
•	 Höhe des Familieneinkommens
•	 zuschussfähige Miete bzw. Belas-

tung
 
 
 
 

Magistrat der Stadt  
Bad Homburg v. d. Höhe
Wohnungsamt
Rathausplatz 1 
61343 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 100-5092
(Servicezeit montags von 8 – 12 Uhr)
Fax: 06172 100-75092
staedtischer-mietzuschuss@ 
bad-homburg.de  
bad-homburg.de 
Telefonische Sprechzeiten:
montags, mittwochs, freitags   
von 8 – 12 Uhr

HILFE ZUR PFLEGE IM HÄUS-
LICHEN BEREICH UND HAUS-
WIRTSCHAFTLICHE HILFEN 

Sollte kein gesetzlicher Versiche-
rungsanspruch auf Pflegeleistungen 
bestehen oder die Mittel der Pflege-
kasse für die Pflege nicht ausreichen, 
kann unter bestimmten Voraus- 
setzungen nach Kapitel 7 SGB XII  
„Hilfe zur Pflege im häuslichen  
Bereich” beantragt werden. 

Auch hauswirtschaftliche Hilfen  
können bei Bedarf finanziert werden.

Was ist mitzubringen:
•	 Einkommens- und Vermögens- 

nachweise
•	 Gutachten über die Pflege- 

bedürftigkeit
•	 ggf. Ablehnung der Pflegekasse  

bei Antrag auf Sachleistungen: 
zusätzlich drei aktuelle Kosten- 
voranschläge des Pflegedienstes 

Landratsamt des Hochtaunus-
kreises Pflegestützpunkt
Ludwig-Erhard-Anlage 1 – 5  
(Haus 3) 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 9995471 oder 
9995472
pflegestützpunkt@
hochtaunuskreis.de 
hochtaunuskreis.de 

mailto:staedtischer-mietzuschuss@bad-hamburg.de
https://www.bad-homburg.de/
mailto:pflegest%C3%BCtzpunkt@hochtaunuskreis.de
https://www.hochtaunuskreis.de/
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HILFE ZUR PFLEGE  
IN EINRICHTUNGEN 

Leistungen zur Pflege in Einrich-
tungen können Personen erhalten, 
bei denen aufgrund ihrer Pflege-
bedürftigkeit eine Heimaufnahme 
notwendig ist oder die Pflege ander-
weitig nicht gewährleistet werden 
kann. Wenn das eigene Einkommen, 
Vermögen und die Leistungen der 
Pflegekasse nicht ausreichen, um die 
Kosten des Heimaufenthaltes zu de-
cken, kann im Rahmen der Einzelfall-
hilfe Unterstützung gewährt werden. 
Ein Antrag muss vor der Heimauf-
nahme eingereicht werden. Wenn die 
Kosten der Unterbringung in einer 

Einrichtung anteilig oder ganz aus 
Sozialhilfemitteln getragen werden, 
erhalten die Heimbewohner einen 
monatlichen Barbetrag zur freien 
Verfügung. Darüber hinaus besteht 
die Möglichkeit, einen Antrag auf 
einmalige Beihilfe für Bekleidung zu 
beantragen.

Landratsamt des Hochtaunus-
kreises Pflegestützpunkt
Ludwig-Erhard-Anlage 1 – 5 (Haus 3) 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 9995471 oder 
9995472
pflegestützpunkt@ 
hochtaunuskreis.de 
hochtaunuskreis.de 

 

©Jacob Lund / AdobeStock

mailto:pflegest%C3%BCtzpunkt@hochtaunuskreis.de
https://www.hochtaunuskreis.de/
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RUNDFUNKBEITRAG 

Am 1. Januar 2013 wurde die bisherige 
Rundfunkgebühr durch einen geräte- 
unabhängigen Rundfunkbeitrag ab- 
gelöst. Nun gilt für alle Bürgerinnen 
und Bürger die einfache Regel: eine 
Wohnung – ein Beitrag. Wie viele 
Radios, Fernseher oder Computer es 
in einer Wohnung gibt, spielt keine 
Rolle mehr. 

Einen Anspruch auf Befreiung von der 
Rundfunkbeitragspflicht haben taub-
blinde Menschen und Empfänger von 
Blindenhilfe nach § 72 SGB XII. 

Menschen mit dem Merkzeichen „RF“ 
im Schwerbehindertenausweis kön-
nen eine Ermäßigung auf den Rund-
funkbeitrag beantragen und zahlen 
derzeit nur 6,12 Euro pro Monat. 
Erhalten sie Grundsicherung, können 
sie mit einem Nachweis der Behörde 
zusätzlich eine Befreiung beantra-
gen. Weitere Informationen gibt es 
unter rundfunkbeitrag.de. Wenn Ihre 
Einkünfte die Bedarfsgrenze über-
schreiten, können Sie eine Befreiung 
als Härtefall beantragen. Fügen Sie 
dazu einen ablehnenden Bescheid 
oder eine Bescheinigung der Behörde 
über die Einkommensüberschreitung 
bei. Eine Befreiung oder Ermäßigung 
erfolgt nur auf Antrag. Antragsfor-
mulare und Beglaubigungen erhalten 
Sie bei den folgenden Behörden:

 
Magistrat der Stadt  
Bad Homburg v. d. Höhe
Servicestelle „Älter werden” oder 
Beratung für Menschen mit  
Beeinträchtigung
Bahnhofstraße 16 – 18 
61343 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 100-5555 oder 
06172 100-5033
senioren@bad-homburg.de oder 
behindertenberatung@ 
bad-homburg.de 
bad-homburg.de 
Termine nach telefonischer  
Vereinbarung

Landratsamt des  
Hochtaunuskreises
BürgerInformationsService (BIS)
Ludwig-Erhard-Anlage 1 – 5 (Haus 
3), 61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 9990
bis@hochtaunuskreis.de 
hochtaunuskreis.de 
Sprechzeiten:
montags bis mittwochs 7 – 15:30 Uhr
donnerstags 7 – 16:30 Uhr
freitags 7 – 12 Uhr  

© Jenny Sturm / AdobeStock

mailto:senioren@bad-homburg.de
mailto:bis@hochtaunuskreis.de
mailto:behindertenberatung@bad-homburg.de
https://www.bad-homburg.de/
https://www.hochtaunuskreis.de/
https://rundfunkbeitrag.de/
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Steinmetzbetrieb
seit 1955

Friedberger Straße 74 61350 Bad Homburg
(Hinter dem Waldfriedhof)

Tel (06172) 983125 - Fax (06172) 983126

info@steinmetz-seiffert.de - www.steinmetz-seiffert.de

Gunther Seiffert
Grabanlagen

Grabmalvorsorge

Küchenarbeits- und
Waschtischplatten

Brunnen
Quellsteine

Brunnenfiguren
aus Naturstein

und Bronze

-RUTSCH-BEHANDLUNG

SUPERGRIP

Glatte Böden
oder Treppen?

Friedberger Straße 74 61350 Bad Homburg
(Am Waldfriedhof)

Steinmetzbetrieb
seit 1955

Tel (06172) 983125 - Fax (06172) 983126

info@steinmetz-seiffert.de - www.steinmetz-seiffert.de

Gunther Seiffert
Grabanlagen

Grabmalvorsorge

Küchenarbeits- und
Waschtischplatten

Brunnen
Quellsteine

Brunnenfiguren
aus Naturste

e
in

und Bronz

-RUTSCH-BEHANDLUNG

SUPERGRIP

Glatte Böden
oder Treppen?

RAT UND HILFE FÜR EINE WÜRDEVOLLE BESTATTUNG

mailto:info@steinmetz-seiffert.de
http://www.steinmetz-seiffert.de/
https://www.bestattungshaus-mest.de/
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BAD HOMBURGER TAFEL 
 
Die Tafeln schaffen eine Brücke  
zwischen Überfluss und Mangel.  
Sie sammeln Lebensmittel, die im 
Wirtschaftsprozess keine Verwen-
dung mehr finden und geben sie an 
Personen weiter, die mit geringen 
finanziellen Mitteln auskommen 
müssen.  
Derzeit betreibt die Tafel in Bad 
Homburg eine Ausgabestelle in der 
Wallstraße 14. Das Angebot der Tafel 
richtet sich grundsätzlich an Bürger 
des Hochtaunuskreises, die Arbeits-
losengeld, Sozialgeld, Hilfe zum  
Lebensunterhalt bzw. Grundsiche-
rung beziehen oder über ein sehr 
niedriges Einkommen verfügen. 
Für diesen Personenkreis stellt das 
Diakonische Werk Hochtaunus auf 
Antrag einen Tafel-Ausweis aus, der 
zum Bezug von Lebensmitteln in  
einer der Ausgabestellen berechtigt.

Tafel Hochtaunus
c/o Diakonie Hochtaunus
Heuchelheimer Straße 20
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 59766-1031
Fax: 06172 59766-1037
tafel.hochtaunus@ 
regionale-diakonie.de 
tafel-hochtaunus.de

KRIEGSOPFERFÜRSORGE

Durch besondere Hilfen im Einzelfall 
sollen im Krieg erlittene Schäden 
ausgeglichen werden.

Landeswohlfahrtsverband
Regionalverwaltung Wiesbaden
Frankfurter Straße 44
65189 Wiesbaden
Telefon: 0611 1560
Fax: 0611 156349
lwv-hessen.de 

ERBSCHAFTS- UND  
SCHENKUNGSRECHT

Wird jemand, der Vermögen ver-
schenkt hat, sozialhilfeabhängig, 
können Schenkungen bis zu zehn 
Jahre rückgängig gemacht werden.

Finanzamt Bad Homburg v. d. Höhe
Kaiser-Friedrich-Promenade 8 – 10 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon: 06172 1070
(montags bis freitags von 8 – 18 Uhr)
finanzamt.hessen.de/bad-homburg 

© mrmohock / AdobeStock

mailto:tafel.hochtaunus@regionale-diakonie.de
https://www.finanzamt.hessen.de/bad-homburg
https://www.lwv-hessen.de/
https://www.tafel-hochtaunus.de/
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PARTNER & INSERENTEN

Branche/Unternehmen � Seite
barrierefreies Wohnen
•	 artis Service Wohnen � 30
Bestattungsinstitut
•	 Bestattungshaus Mest� 66
•	 Cloos Bestattungsinstitut� 68
•	 �Trauerzentrum Bestattungen 

Eckhardt – Zahradnik� 68
Cafe – Restaurant
•	 Cafe Restaurant Molitor� 8
Grabmale – Steintechnik
•	 �Gunther Seiffert  

Steinmetzbetrieb� 66
•	 MOKA GmbH � U3
•	 �Wehrheimer Grabmale Stein-

technik-Grabmale GmbH � 20
Hausnotruf	
•	 �Deutsches Rotes Kreuz Kreis- 

verband Hochtaunus e. V.� 36
Hörakustik	
•	 Homburger Hörhaus� 2
Hotel
•	 Parkhotel am Taunus� 4

Branche/Unternehmen � Seite

Lebensberatung
•	 �Regionale Diakonie Hessen-

Nassau – Main-  
und Hochtaunus� 22

Menüservice
•	 �Deutsches Rotes Kreuz  

Kreisverband  
Hochtaunus e. V.� 38

Palliativversorgung
•	 Palliativteam Hochtaunus� 52
Pflege- und Betreuungsdienst
•	 ask senioren-home-service� 4
•	 �Brinkmann Pflegevermittlung 

Regionalvertretung 
Frankfurt und Taunus  
Susanne Schneider� U4

•	 �Caritas Pflege und Betreuung 
Bad Homburg� 46

•	 �Das Pflege Team  
Bad Homburg ambulanter 
Pflegedienst� 44

Branche/Unternehmen � Seite

•	 �Deutsches Rotes Kreuz  
Kreisverband Hochtaunus 
 e. V.� 46

•	 FamVITAL 24 � 51
•	 �Promedica Plus  

Hochtaunus � 22
Schreinerei
•	 �Cloos Schreinerei  

und Pietät GmbH � 68
Seniorenwohnanlage
•	 �Rosenhof Kronberg  

Seniorenwohnanlagen  
Betriebsgesellschaft mbH� 30

Stiftung
•	 Heinz Sielmann Stiftung � 8
Theater
•	 Kurtheater Bad Homburg� 4
Verkehrsunternehmen
•	 RMV� 4
Zahnzentrum
•	 �Meine Zahnärzte  

Zahnzentrum� 16

Telefon 06172-29071 

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.total-lokal.de.�
U = Umschlagseite

mailto:info@trauerzentrum.de
https://www.total-lokal.de/
https://www.cloos-schreinerei.de/
https://www.trauerzentrum.de/
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MOKAI 
MEISTERBETRIEB 

61 273 WEHRHEIM 
AM KAPPENGRABEN 7 

ECKE JUSTUS-LIEBIG-STR. 2 
WWW.MOKA-NATURSTEIN.DE 

TEL. 06081-981771 

https://www.moka-naturstein.de/


24-Stunden-Betreuung
im eigenen Zuhause

REGIONALVERTRETUNG 
FRANKFURT UND TAUNUS
SUSANNE SCHNEIDER
Vorstadt 37
61440 Oberursel

Telefon: 06171 - 89 29 539
frankfurt@brinkmann-pflegevermittlung.de

Weitere Informationen und einen Vortrag zur 
„24 Stunden Betreuung“ finden Sie unter 
frankfurt.brinkmann-pflegevermittlung.de

TÜV NORD CERT GmbH

tuev-nord.de

DIN EN ISO 9001

Kundenbewertung

SEHR GUT
4,80 von 5

mailto:frankfurt@brinkmann-pflegevermittlung.de
https://www.youtube.com/watch?v=yiOj2cUnzVk
http://www.frankfurt.brinkmann-pflegevermittlung.de/
https://tuev-nord.de/
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